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AUS DEM VORSTAND 
TERMINVORSCHAU - TERMINVORSCHAU 


24.11.1990 	 ERBAT ZRUIDE für LAIiDESLIGA u. UNTERLIGEN 
10.Runde Meisterschaft 1.Kl.StlD, 2.Kl.StiD A u. B 

24./25.11.1990 SCHttLER - A - TURNIER in PRESSBAUM 
A - TURNIER der allgem.Klasse in LIHZ 
BEZIRKBMEISTERSCHAFTEN von MÖDLIRG in Wr.NEUDORr 

01.12.1990 11.Runde Meisterschaft 1.Kl.SUD, 2.Kl.StlD A u. B 
02.12.1990 Zentr.Meisterachaft (Rückrunde) DAMEBKLASSEN lt.RS 8/90

2.Runde RUN 	A - C U' P 
2.Runde L I G A - CUP 
VEREINSTURNIER 	 der UNION KAUMBERG (ab Landesliga) 

08.12.1990 	 Zentr.Meisterachaft SCHÜLERLIGA

NÖTTLV-Förderungsturniere für SCHÜLER 
 WICHTIG09.12.1990 NÖTTLV - GENERALVERSAMMLUNG in BADEN 

15.12.1990 NÖ SCHÜLER-CUP weiblich in TRAISMAUER (Beginn: 15,00 h) 
16.12.1990 Zentr.Meisterachaft UNTERSTUFE weiblich lt.RS 8/90

WEIHNACHTSTURNIER der UNIOI HORN 
21.-23.12.1990 NöTTLV - KADER~INING 

22./23.12.1990 NÖTTLV-rörderungsturnier für UNTERSTUfEN 
21.-31.12.1990 A B M E L DEZ E I T - A B M E L DEZ E I T 
29./30.12.1990 NÖTTLV - KADERTRAINING 

1.-10.01.1991 	 AllMELDEZEIT - ANMELDEZEIT 
5./06~01 .1991 	 A - !UR1UER der allgem.K1asse in MODLING 


JUGEND E U R 0 P A - TOP 1 2 

Vorbereitung des nö.Jugendkaders für österr.Jugend­

meisterschaften in Salzburg 


06.01.1991 Reg.SICHTUNGSTURNIER für SCHÜLER in llÖ 


VORGEMERKTE LI. BEW. TT-VERANSTALTUNGEN 
24./25.11.1990 BEZ.MEISTERSCHAFTEN von MÖDLING in Wr.NEUDORF 

02.12.1990 VEREINSTURNIER der UNION KAUMBERG 
16.12.1990 WEIBNACHTSTURNIER der UNION HORN 

20.01.1991 VEREINSTURNIER des SKV POTTEIBRUNN 

03.03.1991 IACHWUCHSTURNIER des ASV PRESSBAUM 

10.03.1991 VEREINSTURHIER des SC SITZENBERG/Reidling 

17.03.1991 VEREINSTURNIER der UNION Raiffeisen OBERIDORP 

31.03.1991 OSTERTURIIER des ATUS Killer TRAISMAUER 

01.04.1991 OSTERTURNIER der UNION DEUTSCH-WAGRAM 


07.04.1991 VEREINSTURNIER des ESV AMSTETTEll 
14.04.1991 ASKÖ - LAIiDESMEISTERSCHAFTEI 

27./28.04.1991 UIION - LANDESMEISTERSCHAFTEN in OBERliDORF 
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01.05.1991 NACHWUCHS!URNIER des ATUS Mi1ler TRAISMAUER 
09.05.1991 VEREINSTURNIER des ESV ST.PÖLTEN 

17.-21.05.1991 UNION - JUGENDSPIELE in ST.PÖLTEN 

ADRESSENANDERUNGEN 

ATUS GUMPOLDSKIRCHEN a) 	BENDL Hans 

Ruffenbrunnergasse 28, 
2352 Gumpo1dskirchen 

d) P 02252-62737 AP 0222-373511 DW 344 

ASKÖ Maria THERESIA a) 	REITRER Gerhard 
Sched1erstraße 18 
2601 SOLLENAU-Maria Tberesia 

d) P 02628-5495 AP 0222-71125 DW 3657 

UNION TTC WOLFSBACH al 	TEMPELMAYER Josef 
Bubendorf 41 
3354 Wolfsbach 

.. 

M A NNSCHAFTSZURUCKZIEHUNG 
, 

Der TTSV WElGELSDORP 	 hat seine 4. Mannschaft aus dem Meister­
schaftsbetrieb der 4. Klasse süD B (RS 8/90,
Seite 22) zurückgezogen. 

Die Spiele gegen WEIG 4 sind ab sofort als FREILOS zu betrachten I! 

GENERALVERSAMMLUNG 1990 WICHTIG 

Bei der am 9. Dez e m b e r 1 9 9 0 in BADEN ( Hotel Sauer­
hof, WeilburgstraSe 11-13 ) stattfindenden ordentlichen GENERAL­
VERSAMMLUNG des NÖTTLV stehen diesmal wichtige Punkte auf der 
Tagesordnung. 

Neu w a h 1 e n , S tat 	u t e n ä n der u n g , Ä n der ­
u n gen der M eis t e 	 r s c h a f t sau s s c h r e i b ­
u n g 1 9 9 1 / 9 2 	 (Auf-u. Abstieg, Spielernomination, Pflicht­
terminänderung u.a.m.) 

" N0'geln UV7cL 

'&~r i ffe (1It Im 

{fi! 1l.f,f,(! [f/(if r!ll( 
[f(f! A,1Ir!flKi({AJfI(E./r,' 

Erö:f'f'nung 
{\IQC1l?inei VL g 

hürn VliC?+S ! I WICHTIG 
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6.10.1990 CASINOS -AUSTRIA -TT -INTERCUP 

~==~==========================~-. 

1ft neuer Inter­
Cup legt nun los 
Neben den traditionellen ET­
TU· und I'ITF-Meisterschaften 
\'ersuchte der Vizepräsident 
des Österreichischen Tischten­
nisverbandes, Dr. Josef Sima­
cek, schon seit Jahren einen 
dritten internationalen Wettbe­
werb zu schaffen, der auch fur 

kleinere zugägnlich und er­
schwinglich ist.Der neu Casi­
nos Austria Inter-Cup soll dies 
ermöglichen.
Auch ein NiedeTÖsterreicher ist 
an der Geburt diesen neuen 
Cups maßgeblich beteiligt, 
nämlich Kurt Posiles. seines 
Zeichens Manager des Staats­
ligadubs 1TV Casino Baden. 

Casino Baden erreichte Im Inter-Cup souver§n die zweite Runde - 5:0 

Der "kleine" Thorsten Huber 

spielte bei den "GroBen" auf 


gewAhrlelsten. Der ehemalige ET _ ge hinnehmen. Bel den Gillten 
TU-Cup-Tellnehmer erlebt mo- aus der Stahlstadt Imponierte vor 
mentan eine sporUlche Talfahrt. allem .. MethusaJemM Gottfrieo 
.. kommt Ober landeillga-Niveau BIt,59, der vier 8raelslege ver. 
nicht hinaus'". wie Baden-Mana- buchen konnte. Die Badener ve. ­
ger Kurt PoslIes - er feierte am buchten folgende Ergebnisse: 
vergangenen Samstag seinen Horvath 2:2. Gocknet 3:1, Könl" 
7Gerl - zl,Ifrleden feststellte. 0:3. Z1l1ner 0:3. 

In der Meisterschaft muSten die NÖ llll /Baden 
Casino-Cracks gegen Waldegg 11.-t1O. 1990 

Der rührige Funktionär lieB 1-_______-,.-____L_'ra_e_l_ne_e_rw_a_rte_te_5_:9-_N_I_ed_e_rl_a_-___________--1 

• Casino Baden 

Insgesamt 25 Stunden nehmen 
An- und Abreise nach Schladem 
In Anspruch. das Match selber 
war elneKurzvorsteilung. Die 
deutschen Gastgeber zeigten sich 
aber lila faire Verlierer und be­
mOhten lieh sehr. um den Bade­
nem einen guten Aulen,thah zu 

seine Kontakte spielen und 
brachte Casinos Austria als 
Hauptsponsor. womit der er­
sten Auflage des Inter-Cups 
am 6. Oktober nichts mehr im 
Wege steht. Intsgesamt neh­
men 30 Mannschaften aus ahc­
tNationen am Casinos Austria 
Cup teil, wobei die österreichi­
schen Vertreter TTVHom­
steinIKomperdell. TI'C Casino 
Baden, SV Polizei Wien, Casi­
no Bregenz, Atus Gumpolds­
kirchen und ASKÖ Neuhofen 
heißen. Die bekanntesten Aus­
länder sind der Vfb Lübeck 
(mit Yan Wang, Engelbert und 
Hügign) und Esslingen mit 
Dragutin Surbek. 

Conny. Manninger spielte im 

Casino Inter-Cup groB aufl 

Trotz einer grandiosen Elnzelvoratallung von I Cu.,. gegen G...ke(BRD) geschlagen geben. 
Konred Mannlneer multe sich der ATUB Gum. In der Lendesfiga gewann de,.. TTC Mödling das 
poIdsIdrchen In der 1. Runde du Casino Inter- vielleicht vorenl8cheidende Spiel In V-aehofen. 

• ATUS Gumpoldsklrchen 

Nach anfänglicher Nervosität 
die nur von Manninger abgelegt 
werden konnte. lagen ATUS­
Cracks sehnen mit 0:2 zurOck. 

Gschlegl und Levonyak agierten 
welt unter Ihrer Normalform und 
konnten die Nervosität bis zum 
SchluS nicht ablegen. In Normal­
form hätten belden mindestens 
ein Spiel gewinnen mOssen. 

G_k(BRD) - ATUB Gum­

poIdsIdrchen 5:3.- Manninger 3:0. 
Gschlegl 0:2, Levonyak 0:3. Unter­
lip Dst ATUS 2 - SiemdOrf 5:5.­
Ziegier 2:1. Mllosevic 2:1. Neu­
bauer 1:2. Doppel 0:1. 
l8jli(Kwd11nger N 

v • 
11.10.1990 

Guten Tag liederösterreich,2.10.1990 
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7.10.1990 ZENTR.MEISTERSCHAFT JUNIOREN 

QRUPPE A 

1.01lERNDORF I 
2.08ERNDORF 2 
3.ASCHBACH 1 
4.WAIDHOFEN T. I 
:I.VBBaITl 1 
6.ASCHSACH 2 
7.WAIDHOFEN 2 

OBE OBE ASC WAl YBB ASC WAl 
1 2 1 I I 2 2 

XXX 3.0 311 3.0 3.0 310, 310 
0.3 XXX,3.0 310 3,03.0 310 
1.3 0.3 XXX 310 3.0 310 310 
0130.3 013 XXX 310 ~'I 310 
013 0,3 013 0.3 X~X 312 310 
0.3 013 013liJ 1'3 XXX 310 
0,3 0,3 0,3 13 ,3 0,3 XXX 

660 18.01 12 
o :'I 1 1:5,03 10 
042 13100 B 
03:5 9110 0 
024 0114 4 
o t 5 01 1:5 2 
000 Od9 0 

UNEUI BTlAI ~LTHIGRUPPE B 
1.~ WR.NEUSTADT 1 XXX 310 310 :2 2 0 610 11 
2.SADENER TTA 1 013 XXX 312 2 1 1 315 2 
3.ALTENHARKT 1 013 013 XXX 2 0 2 210 0 

EINZELRANGLISTE. 

I. FichtinQ." G. OBERNDORF 
2. Kaudtt,..,. OBERNDORF 

Hau•• OBERNDORF 
Hav,. OBERNDDRF 

:5.S.Ad.1 A. ASCHBACH 
6.Guljll.,. R. ' ASCHBACH 
7. Na..al d WAlDHOFEN T. 
B.Fuch. YBBSnZ 
'f"öGuljll.,. E. ' ASCHBACH 
10.Hankal WAIDHDFEN T. 

Gugl.,. H. ASCHSACH 
12.Sannec:k J. YBBSnZ 
13. SonneckH. YBBSITZ 
14. Tala..a. WAIDHOFEN T. 

p,.aljla,. WAlDHOFEN T. 
_tt.,.., 
G,.ube,. ABCHSACH 
F.lln.,. ABCHBACH 

EINZELRANGLISTE. 

I.G8•• UKJ WR.NEUSTADT 
Judt UKJ WR.NEUSTADT 

3. Hi la._ic BADENER TTA 
4. Roda,.

Au.,. 
ALTENHARKT 
ALTENHARKT 

o.H••chik ' BADENER TTA 

15 Pokale an 
OberndorIer 

TISCHTENNIS. - Beim 7. NÖ­
Ranglistenturnier fUr Nachwuchs­
spieler In der Turnhalle Oberndorf 
ging gut die Hälfte der Pokale wie­
der an Oberndorfer Teilnehmer. 
43 Spieler aus 11 Vereinen hatten 
gesamt 220 Nennungen abgege­
ben. 

Im Jugend-Hauptbewerb kam 
es zu einem Ausländer-Finale: Der 
Gumpoldsklrchner Milosevlc 
schlug knapp den für Langenlols 
startenden Sotka, der Oberndor­
fer Resel wurde Dritter. 

Resel gewann dafUr den Blltz~ 
Bewerb, wo Ralner Sturmlechner 
Dritter wurde. 1m Jugend-Trost­
Bewerb erreichte Sturmlechner 
Rang 2. Bel den SchOlern war Sot­
ka unbezwingbar, Bernhard Lö­
wanstein wurde Zweiter und Drit­
ter. 

Die U 12 dominierte LOwensteln 
klar, Robert Hauss wurde zweimal 
Dritter, er gewann dafUr die Mini. 
Unterstufe vor Sebastlan Adam 

. und Stefan Schmutzer (Asch­
bach). 

JöI(Amatetten,11.10. 


.Jugend 

1. MILOSEVIC Gumpoldsldrchen 

2. SOTKA Langenlois 

3. 	RESEL Oberndorf 

SUl"MERER .CA Stockerau 

.Jugend BUTZ B 

1. KOZAK CA Stockerau 

2. STURMLECHNER Oberndorf 

3. 	 PRECHTl Klaus Preßbaum 

PRECHTL Martin PreElbaum 

Schüler BLITZ A 

1. SOTKA Langenlois 

2. SUr-Y>1ERER Stockerau 

3. 	 LOWENSTEIN Bernh. Oberndorf 

KOZAK CA Stockerau 

Unterstufe 

1. LOWENSTEIN Bernh. Oberndol'f 

2. PRECHTL Martin PreElbaum 

3. 	HAUSS Oberndorf 

HESSEl Langenlois 

UnterstufeBLITZ B 

1. HUTTERER Klaus BTTA 

2. GRUBER Oberndol'f 

3. 	KAIBLINGER Mario Oberndol'f 

SATTLER Preßbaum 

Altenmarkt gewann TT-Schlager 
SKV Satran Altenmarkt gewann das 

Schlagerspiel"in der niederösterreichischen 
J Tischtennls-landesliga gegen ATUS Trais­
~ mauer 6:2 und führt die Tabelle mit dem 
• Punkte maximum \/on 10 Zählern aus 5 Spie­

ien an. Weiters: Grimmenstein - Wr. Neu­
stadt 3:6, Gumpoldskirchen - Amstetten 
5:5, Mödling - Sitzenberg 0:7, Traismauer 
- Viehofen 7:0, Grimmenstein - Sitzenberg 
4:6, Altenmarkt - Wörth 7:0. 

6 
6 
6 
6 
6 
6 
6 
:s 
:5 
6 
:s 
4 
3 
6 
6 

1 
1 

710 
:511 
:511 
:511 
:5.2 
412 
413 
313 
3.4 
214 
214 
114 
013 
010 
0'0 

0,1 
0,1 

2 2,0 
2 210 
2 211 
2 112 
2 1.2 
2 013 

.. 
7 • 10. 19;..;.90~.~7.==N==O==-==J==U==G=::::::;-jE;:::::N=D=T=U=R=N=1E=R='=N=O::::::==B:::::::E=:=:R:=::=N;=:=D=O=R~F 

.Jugend BLITZ A 

1. RESEl Obemdol'f 

2. MILOSEVIC Gumpoldskil'chen 

3. 	 STURMLECHNER Oberndorf 

SUMMERER CA Stockerau 

SCHÜLER 

,. SOTKA Langenlois 

2. lOWENSTEIN Bernh.Oberndorf 

3. 	 KOZAK CA Stockerau 

BlRICZ Bruck/L 

SchülerBLITZ B 

1. SUMMERER CA Stockerau 

2. PRECHTl Martin PreSbaum 

3. 	 HESSEL Langenlois 

HUTTERER Klaus BTT A 

Unterstufe BLITZ A 

,. LOWENSTEIN Bernhard Oberndol'f 

2. HESSEL Langenlois 

3. 	HAUSS Oberndorf 

PRECHTL Martin Preßbaum 

MINI-UNTERSTUFE 

1. HAUSS Oberndorf 

2. ADAM Oberndorf 

3. 	 lOWENSTEIN Chr. Oberndorf 


SCHMUTZER Aschbach 


S.RDE.NEISTERSCHAFT IN NO13.10.1990 

UlfTERLIGA WESTLAJiDESLIGA 

WORT - ALTM O:y. 
GRIM - UNEU 3:6 
AGUM - EAMS 5:5 
MODL - SITZ O:~ 
TRAI - VIEH ;1:0 

Kur1er,16.10.90 


OBER 
LALO 
UPOL 
UKRE 
YBSI 

2 
2 
1 

1 

1 

- POTT 1 

- EPOL 1 

- SGVH 1 

- ASCH 1 

- HOHG 1 

6: 1 
6:4­
2:6 
';EI 0 
6:3 

U:lTERLIGA OST 

KAUM 2 - AGUM 2 
ASPA - EBER 
MATZ - WEIG 
LEOP - BTTA 1 

BIER - CBAC 2 l

http:Kur1er,16.10.90
http:J�I(Amatetten,11.10
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13.10.1990 EUROPALIGA OSTERREICH : ITALIEN 


Ding Yi und Co. wollen 
heute ins Semifinale 
Für Ding Yi, Quian Quianli, Elisa­ um die Aufstiegschance schlecht be­

beth Maier und Peter Eckel steht stellt. weil am 13, Oktober gegen 

heule in Judenburg viel auf dem den extrem starken Absteiger aus 

Spiel. Gelingt ihnen in der Lindfeld­ der Superdivision unbedingt ein Sieg 

halle (Beginn 17 Uhr) nach dem 4:3 erforderlich wäre, 

über Spanien auch gegen Angstgeg­


Dietmar Pairni. der schon gegenner Italien erneut ein Sieg, dann hät­
Spanien gefehlt halte, steht wegen ten sie einen Platz im Halbfinale der 
einer Klubverpflichtung nicht zurTtschtennis-Europaliga bereits fix in 
Verfügung, Die Mannschaft der ita­der Tasche, 
liener. gegen die es bisher 8 Siege 
und 8 Niederlagen gab, wird von 

Da aus jeder Gruppe die besten zwei Massimo Constantini (Nr. 38 der 
~annschaften aufsteigen, könnte die Europarangliste) und Alessia Arisi 
OTTV-Equipe in diesem Fall dem 36) angeführt
letzten Gruppenmatch gegen Eng­

land gelassen entgegenblicken. Soll­ EuropaligalSuperdhision: BRD ­
te es jedoch nicht klappen, wäre es CSFR 5:2. 


.~__~~__~~~~~~~1~O~1990
Österreich nach Krimi zurück, drehten jedoch das 

im Europaliga-Halbtinale Match noch um und das war letzi ich 
der Schlüssel zum Erfolg. 

Österreichs Tischtennisteam schaffte Entschieden war der Marathon-Kri­
am Samstag in Judenburg mit einem mi erst nach 4: 10 Stunden, womit 
5:2-Sieg über halien den vorzeitigen dieser Länderkampf als einer der 
Einzug ins Halbfinale der Europa- längsten in die heimische Tischten­
liga, womit es am 19. November in nisgeschichte eingeht. Vater des Sie­
Salzburg gegen Superliga-Absteiger ges war Ding Yi, der beide Einzel 
England um den Gruppensieg geht. gewann und von seinen bisherigen 
Bevor es allerdings soweit war, wur- 44 Singlematches nur eines verloren 
den die Nerven der Spieler und der hat. 
700 Zuschauer auf eine harte Ge- Ergebnisse: Ding Vi - Lo'snzo Nannoni 
duldprobe gestellt. Zu Beginn hatte 21 :19. 21 :16. auian auianli - Massimo 
es nämlich für die Gastgeber gar Costantini 23:21, 7:21. 17:21. Eüsabelh 

. h Maie, - Allessia Arrisi 12:21. 13:21. Ding
nlC t gut ausgesehen, nachdem EH- Vi/Pale, Eckel - CoslantinilNannoni 21: 17, 
sabeth Maier im ftinften Duell mit 19:21, 21 :19, Ding Vi/Maie, - CoslantinilArri· 
Alessia Arrisi erstmals verloren hat- si 16:21.21 :15.21:12. Ding Vi - Costantini 
te und im anschließenden Herren- ~~~~~31~:~~i:~~:14. auian auianli - Nan· 

dopgel die Italiener bereits die 3: 1- M~:;--:;--:-':i"'"--;"7-:r::=---r-:::","" 
Führung vor Augen hatten. Ding 0 lksblat t, 5 • 1 O. 
Yi!peter Eckei, im drillen Set bereits 

Tischtennis-Europaligateam schlug Italien 5:2 

Ding VI war wieder 

der Mann des Abends 


Ding Vi bleibt Österreichs heißestes Eisen im in­
ternationalen Tischtennis-Geschehen. Der Wahl­
Wolkersdorfer sorgte mit seinen zwei Einzel- und 
zwei Doppelerfolgen für das 5:2 des Europaliga­
teams über Italien. Vor 700 Zuschauern in Juden­
burg sorgte Quian Quianli (Kuchi) mit einem Ein­
zelerfolg für den fünften Punkt. 

Mit diesem Sieg hat die ÖnV-Auswahl bereits 
vor dem letzten Gruppenspiel gegen England (19. 
November in Salzburg) den Aufstieg ins Halbfinale 
geschafft. 

Österreich - Italien 5:2. Ding Yi Nannoni 21:19, 21:18, 
Quian Quianli - Constantini 23:21, 7:21, 17:21, Elisabeth 
Maier Anisi 12:21, 13:21, Ding Yi/Eckel Constantini(Nan­
noni 21:17,19:21,21:19, Ding Yi/Maier - Constantini/Arrisi 
16:21, 21:15, 21:12, Ding Yi - Constantini 21:18, 15:21, 
21:14, Quian Quianli - Nannoni 23:21, 21:16 . 

Di-:!l,~ und Publikum 

sch n die Italiener 


In einer vier Stunden und völlig überraschend gegen Al­
zehn Minuten dauernden Ma­ lessia Arrisi (nach bislang vier 
rathonschlacht besiegte Öster­ Siegen), und dann 'schienen 
reich am Samstag in der Ju­ auch Ding Yi und Peter Eckel 
denburger Lindfeldhalle Itali ­ im Herrendoppel auf der Ver­
en mit 5:2, Der Aufstieg ins liererstraße. Das fantastische 
Semifinale der 1. Division ist Publikum klatschte die beiden 
somit geschafft, der nächste aber noch zum Sieg, alles war 
Gegner heißt ,England. wieder ofen. 
Der Sieg der Osterreicher hing Das fl1ixeddoppel und der 
trotz des deutlich scheinenden zweite Singelerfolg von Yi 
5:2 an einem seidenen Faden. brachten dann den Sieg, Qian­
Beim Stand von 1:1 verlor Lo­ li stellte das Endresultat von 
kalmatadorin Elisabeth Maier 5:2 her. 

Guten Tag 111ederösterreich,15.10. 


13./14.10.1990 BUNDESQUALIFfKATIONSTURNIER 
SCHÜLER IN STEYR 

I 

MAENt-.tlCH 
I. TRAIlER 

9. rM:IIBIU:R 
le. lRAUSSNlG 
11. 1'A1ER 

12. TAHZER 
13.1J1M1R 

http:111eder�sterreich,15.10
http:16:21.21
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13./14.1001990 BUNDESRANGLISTENTURNIER. 
Vorrunde A JIN 650 LINT IflC DIY MY FAH +/­

1. JINDRAK W X 3:0 3:2,3:2 3:0 3:0,3:0,6:01 
2. 6SODAt1 Nt) 0:3 X 3:0 3:1 3:2 3:0.3:1 5:1 
3. UNTERREINER W 2:3 0:3 X 3:1 3: 1.3: 1 3: 1.4: 2 
4. HOCHENEDER 00.2:3 1:3 1:3 X 3:0 3:1,.3:Q 3:3. 
5. DIVIS W 0:3 2:3 1:3 0:3 X 3: 1.3: 1.2: 4 
6. DAVlDOV W 0:3 0:3 1:3 1:3 1:3 X 3:1 1:5 I 
7. FAHRTHOFER N0 0:3 1:3 1:3 0:3 1:3 1:3 X 0:6\ 

-...L­ .--' 

Vorrunde:B IDOP 
~~~~=-=-~--

1. DOPPLER Ne X 3:1 
2. POESCHL Ne 1:3 X 
3. SOLAGER W 1:3 0:3 
4. NIKOLIC W 1:3 0:3 
S. WIMnER 00 0:3 1:3 
6. KOPRIVA W 0:3 1:3 
7. lAUNMAYR 00 0:3 1:3 

SCH INIK WUt Ktf lAU +/­

3:1 3:1 3:0 3:0 3:016:0 
3:03:03:13:1 3:1 5:1 
X 3:0 3d 3: 1 3:0 4:2 

0:3 X 3:2 3:0 3:1 3:3 
1:3 2:3 X 3:0 3:0 2:4 
1:30:3 0:3 X 3:1 1:5 
0:3 1:3 0:3 1:3 X 0:61 

Weiblich ZIL SOf REN K15 JM HAN +/­

1. ZIlUER W X 3:1 3:2 3:0 3:0 3:0 5:0 

2. SOElL ST 1:3 X 3:0 3:0 3:0 3:0 4:1 
3. REtfER oe 2:3 0:3 X 3:2 3:1 3:1 3:2 
4. KISS N 0:3 0:3 2:3 X 3:2 3:2 2:3 
5. JANTSCHER ST 0:3 0:3 1:3 2:3 X 3:1 1:4 
6. HANSI Ne 0:3 0:3 1: 3 2:3 1:3 X 0:5 

JUNIOREN IN LIGIST 
odam (C Stockerau), 4. ar­
tin Doppler (Ooorndorl), 5.Jusaneleluall Richard PÖschl (CA Stocke­
rau).an Jinelrak 
Mädchen: 

Jugendranglistenturnier 1. Michaela Zillner (SV 
in Ligist: Schwechat), 2. Sabine Schell 
Burschen: (Atus Judenburg), 3. Anton 
1. Karl Jindrak (SV Renner (Linz Froschoorg), 6. 
Schwechat), 2. Werner Schla- Marianne Hansi (Union Mat­

. ger (Eden Wien), Manfred Gs- zen). 

Guten Tag ~ieder6sterre1oh,16.10.90 

.,DALGRUPP.I JIN SCH GSO DOP F'OE UHr +/­

1. JINDRAK tri X 2:3 3:0 3:0 1:3 3:2 3:2 
2. SCHLAGER W 3:2 X 3:0 1:3 0:3 3:0 3:2'1 
3. 6SODAM N010:3 0:3 X 3:0 3:1 3:0 13:2 ~ 

1 

4. DOPPLER NO O·~..,; 3· t n.~ y ~.t 3'D!~'~f. 
. .... ..., ...... , l\ t'...•• J. ~ • : ...... L M 

5. POESDt. Ne 3:1 3:0 1:3 1:3 X 2:3 2:3 
6. UNTERREINER W 2:3 0:3 0:3 0:3 3:2 X 1:4 

- WUI DIY NIK ..:Je DAY KLP IPlJ FM +/­

7. WII'I/'IER T. 00 X 3:1 2:3 3:2 3:0 3:0 3:0 3:1 0:1 
B. DIVIS N 1:3 X 3: 1 0:3 3:1 3:2 3:2 3:1 5:2 
9. NIKOLIC W 3:2 1:3 X 3:0 2:3 3:013:1 3:2 5:2 

10. HOCHENEDER 00 2:3 3:0 0:3 X 3:1 0:3 3:0 3:0 4:3 
11. DAVIDOV N 0:3 1:3 3:2 1:3 X 3:2 0:3 3:1 3:4 
12. K€FRIVA W 0:3 2:3 0:3 3:0 2:3 X 3:1 3:0 3:4 
13. lAlNlAYR oe 0:3 2:3 1:3 0:3 3:0 1:3 X 3:2 2:5 
14. FMTIiFER N 1:3 1:3 2:3 0:3 1:3 0:3 2:3 X 0:7 

.. 
14.10.1990 NO.RANGLISTENTURNIER/'ALTENMARI<T 

'1. Klasse: I 1. Klasse,BlitZbewerb: 
1 . Hör 1 e s b erg e r I 1. Hörlesoorger, 2. Pabst, 3. ex 
(WaidhofenlYbbs), 2. Wittrich aequo Brandstätter und Teufel 
(Union Kaumberg), 3 ex ae· (alle WaidhofenlYbbs). 

~~~ J.a~~v~~~i~~~~~:~ :uten Tag 
halo .niederösterreich 

16.10.1990 

Machen Sie Ihr Spiel 

CASINO BADEN 


Im Kurpark. Täglich ah 15 Uhr. Amt'ril'. Roult'I!t'. 

Hlad, Jarle Fmllz. Roult'Ilt'. Glücksrad. Pol't'r. Punlo Hanen. SpidaUlomatt'n, Piano!)ar. Ht'staunlnL 


http:ieder6sterre1oh,16.10.90


1 
14.10.1990 

Zentrale Meisterschaft UNTERSTUFE rnö. 

EINZELRANGLISTE.

GRUPPE NORD-OST 
1.HESSEL l,ANGENLOIS 6 7:0 

LAL EGG EGG EGG HOR RUP LAL 2.SCHMIED EGGENf·:URG 6 6:1 
1 1 2 3 1 1 :2 3.ZWIRNER LANGENLOIS 6 5: 1 

FLEISCHHACKER St. EGC,ENBURG '6 :5:1 
1.LANGENLOIS 1 XXX 3:1 3:0 3:0 3:0 3:0 3:0 6 0 5. ZIMI1ERL EGGENBUf;:G 6 4:218:01 12 

102.EGGENBURG 1 1 3 xxx 3:0 3:0 3:0 3:0 3:0 5 1 16:03 ZIEGLER EL,GENBURG 6 4:2 
83.EGGENBURG 2 0 3 0:3 xxx 3:0 3:0 3:0 3:0 4 2 12:06 7.NEUHOLD EGGENBUf;:G 3 3:1 

4.EGGENBURG 3 0 3 0;3 0:3 X.XX 3:1 3:1 3:0 3 9: 11 6 8.BAUEf;: M. HO;:;,N 4 2:2C> 

5. HOPN 1 0 3 0· ... 0:3 1 : :;, xxx 3:0 3:0 2 4 7:12 4 	 9. FRABERGEf;' HOPN 5 2:4.~ 

6. RUF'PERSTHAL 1 0 3 0:3 0:3 1: 3 0:3 xxx 3:0 1 5 4: 15 2 	 10. STEINEf;: RUi'PEl<'STHAL 6 2:5 
7.LANGENLOS 	 2 0 3 0:3 0:3 0:3 0:3 0:3 xxx 0 6 0:18 0 11 • l(ÖS TLEf;: HORN 3 1: 2 

12.ENGEL EGGENBURG 4 1: 3 
13. BEHt1Ef;' RUPPERSTHAL 6 1: 5 
14. Gf;:OHMANN LANGENLOIS 6 0:6 

JOf;:DAV LANGENLOS 6 O:t> 

WEITEf;:5: 
FLEISCHHACKER A. EGGENBURG 2 2: 1 
BAUER N. EGGENBURG 1 Oll 
PERNERSTORFER EGGENEcURG 2 0:2 

EINZELRANGLISTE.
GRUPPE OST 	

, 

1. MüLLER MISTELBACH 5 7:0 
MIS ZIE HOL ZIE ZIE HOL 2.öHLER MISTELBACH 3 3:0 

1 1 1 2 3 2 3. VATZLEf;: Z I ERSDOR.F 5 6: 1 
4.WüRZ ZIERSDORF 5 7:2 

1.MISTELBACH 1 xxx 3:1 3:0 3:1 3:0 3:0 5 0 15 02 10 5.SCHIEDER HOLLABRUNN 5 5:2 
2.ZIERSDORF 1 1: 3 xxx 3: 1 3:1 3:0 3:0 4 1 13 05 a 6. FRöHLICH ZIERSDORF 5 3:3 
3. HOLLABRUNN 1 0:3 1: 0 xxx 3:1 3:0 3:0 3 2 10 07 6 7.FIASCH HOLLABRUNN 5 2:3 
4.ZIERSDORF 2 1: 3 1: 3 1: 3 xxx 3:1 3:1 2 3 9: 11 4 8. UNFFU ED T. ZIERSDORF 5 2:4 
5. ZIERSDOf;,F 3 0:3 0:3 0:3 1 ~ 3 xxx 3:0 1 4 4: 12 2 9. EHf;:ENTRAUD ZIERSDORF 5 114 
6. HOLLABRUNN 2 0:3 0:3 0:3 1: 3 0:3 xxx 0 5 1:15 0 10.TESTORI HOLU~BRUNN 5 1:5 

11.GANSBERGER HOLLABRUNN 5 0:5 
12.UNFRIED Ch. ZIERSDORF 5 0:6 

WEITEf;:S: 

MAf;:CHART MISTELBACH 2 0:2 


EINZELRANGLISTE.GRUPPE SUD A 
1. HUTTERER G. BADENER TTA 4 4:0BTT GUN ALT WNE AGU HUTTERER Kl.BADENER fTA 4 4:01 1 1 1 1 3. STEINBACHER ALTENMAf;:KT 4 5:1 
4. GARAUS GUNTf;:AM"I)QRF 4 4:11. BADENER TTA 1 xxx 3:0 3:0 3:0 3:0 4 0 12:00 a 5. SELLMEISTER Wf;:. NEU DORF 4 4:3

2. GUNTRAMSDORF 1 0:3 xxx 3: 1 3:1 3:0 3 1 9:05 6 6. f;:ESCH GUNTR/=':1SDORF 4 2:33. AL TENMAf;:KT 1 0:3 1: 3 xxx 3:1 2:3 1 3 6: 10 2 7.BENDL A.GUMPOLDSKIRCHEN 2 1: 24. WR. NEUDOf;;F 1 0:3 1: 3 1: 3 xxx 3:1 1 3 S: 10 2 8.POLZ A.GUMPnLDSKIRCHEN 3 1: 35.A.GUMPOLDSKIRCHEN 1 0:3 0:3 3:.2 1: 3 xxx 1 3 4: 11 0 GAMBERGER A.GUMPOLDSKIRCHEN 3 1:3 
10.NEDELKO WR. NEUDt:a:;:F 4 0:4 
11.MAf;:OLF AL TENMAI':KT 4 0:4.. 
EINZELRANGLISTE.GRUPPE SUD B 
1.ZINKL GRIMMENSTEIN 3 4:0 

GRI ANE UNE WEI 2. AUER ALLR. WI" . NEUSTADT 3 3:1 
1 1 1 1 3.SZABO UKJ WR.NEUSTADT 3 3:2 

4. RUMPLER UKJ WR.NF:USTADT 3 2:2 
1.GRIMMENSTEIN 1 xxx 3:0 2:3 3:0 3 0 9:3 6 GLANTSCHNIG GRIMMENSTEIN 3 2:2 
2.ALLR.WR.NEUSTADT 1 0:3 xxx 3:1 3:0 2 1 6:4 4 6.WEINRICH ALLR.WR.NEUSTADT 3 1: 2 
3.UKJ WR.NEUSTADT 1 3:2 1: 3 xxx 3:0 2 1 7:5 4 7. KöSLEf;: J-lE IGELSDORF 3 0:3 
4.WEIGELSDORF 1 0:3 0:3 0:3 xxx 0 3 0:9 0 LABNEf;: WE IGELSDIJ:,:F 3 0:3 

GRUPPE MITTE verleqt au.f 18. November 1QQo 
EINZELRANGLISTEGRUPPE WEST 
1.GRUBER M. OBEf;:NDOf;:F 7 9:0 
2. I<A I BLI NGER M. OBERNDORF 7 8:2OBE OBE ALL UAM UAM OBE ASC ASC 
3.HAUSS f;:. OBEf;'NDOf;:F 7 5:21 2 1 1 2 3 2 1 
4.WININGEf;: U.AMSTETTEN 7 7:3 

SCHABASSER ASCHBACH 7 7:31 • OBERNDOl':F 1 xxx 3:0 3: 1 3: 1 3:0 3:0 3:0 3:0 7 0 21:02 14 
6.SCHULLER ALLHARTSBERG 7 5:32.0BERNDORF 2 0:3 xxx 3:1 2:3 3:1 3:0 3:0 3:0 5 2 17:08 10 
7.DECKELMANN OBERNDORF 7 6:43.ALLHARTSBERG 1 1: 3 1: 3 xxx 3:0 3:2 3:0 3:0 3:0 5 2 17:08 10 
8.SCHÖRGHUBER U.AMSTETTEN 6:54.U.AMSTETTEN 1 1: 3 3:2 0:3 xxx ~:2 3·'" 3:0 3:0 5 2 16: 12 10 	 7 
9.BACHLER U.AMSTETTEN 7 5:55.U.AMSTETTEN 2 0:3 1: 3 2:3 2:3 xxx 3: 1 3:0 3:0 3 4 14: 13 6 
10. f<RAUS OBERNDORF 7 4:46.0BERNDORF 3 0:3 0:3 0:3 2 3 1: 3 xxx 3: 1 3:0 2 5 9:16 4 
11. F'ANOWITZ U.AMSTETTEN 7 4:67. ASCHBACH 2 0:3 0:3 0:3 0 3 0:3 1: 3 xxx 3:1 1 6 4:19 2 

;;; 	 12. SC. '~'IUT ZER ASCHBACH 7 3:68. ASCHBACH 1 0:3 0:3 0:3 0 0:3 0:3 1; 3 xxx 0 7 1: 21 0 
13.POXHOFER R. ASCHBAH 7 1:6 
14.ADAM ·OBERNDORF 7 1 7 
15.POXHOFER M. ASCHBACH 4 o 4 
16.LEITNER ASCHBACH 5 0 5 
17. MEDER ASCHBACH 5 o 6 
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15.10.1990 DAMEN -EUROPALIGA OSTERREICH ­
n: Damen.Eu~liga

soll Aufschwung bringen 
Premiere im TIschtennis. Um pe A der zweiten Division und 
der Stagnation bei den Da­ trilft am Dienstag, dem 16. 
men en~DZUtreten (nicht 
nur in ÖaterTeicb scha1..t es in 
dieoem Bereich traurig aus) 
wird heuer enbnal. eine ge­
sonderte Damen - Europa1iga 
gespielt. Dadurch erhofft man 
sich neue Impulse.
Öoterreich spielt in der Grup­

uten Tag N 

n-Damen sind 

in Zugzwang 


Petra Fichtinger ist fraglich 
Hkh! gerade geschkkt wrhielt skh der Öslerreic:hische Tisch­
lenniMrband beim ersten Damen Europaligaspiel gegen IIar.. 
en. Da es interne KoordinationssclrNieriglieiten gab, konnle 
nkht ä .. stärksIe Mannschaft ~tellt wifde.p, eine deudkhe 
Niederlage war die Folge. Somit slehen ä .. Oslerreicherinnen 
heute unler Zugzwang, soll die kleine Chance auf ein Weiter­
kommen im Europacup gewahrt ~. 

OkOObu m S~e~u 
(Sportzentrum Alte Au, 18 
Uhr) auf Norwegen. 
Daa ÖBterreichi.o<he Team 
wird sich aus Elisebeth Mai­
er, Petra Fichtinger und 
Michaela Zilmer zusammen­--10.10.90 

Um den europaweit stagnie­
renden Damentischtennis­
sport wieder etwas auf die 
Sprünge zu helfen, rief die Eu­
ropäische Tischtennisunion 
heuer eine Damen-Europaliga 
ins Leben, an der sich vorem 
16 Nationen in zwei Divisi0­
nenbeteiligen. 
Nachdem Osterreich sein er­
stes Spiel in Italien mit 5:2 
verlor, ist heute Abend in 
Stockerau (Alte Au, 18 Uhr) 
für die Österreicher ein Sieg 
gegen N erwogen unbedingt 
notwendig, um eine minimale 
Chance auf den Einmg ins Se­
mifinalezuwahren. 
Österreichs Hoffnungen ruhen 
auf Elisabeth Maier, Petra 
Fichtinger und Michsela ZiIl­
ner, doch Teamchef Baranows­
ki plagen schwere Probleme. 
Der Einsatz der 17 jllhrigen 
Oberndorferin Fiehtinger ist 
nämlich mehr als fraglich. 
Schon &In Wochenende muBte 
österreichs große n.cbtennis­
IIofliumg auf Grund einer An­
gina beim Rangliatenturnier 
in Ligist abaagen, 9011 einer 
deutlichen Verbessenmg ihre 
Zustand.. war gestern noch 
keine Spur. 
Sollte Fichtinger heute 
tatsachlich ausfallen, wird 
entweder Karin A1buslin 
<Kamperde\l Wien) oder Vers 
Kottelt <Korneuburg) rur sie 

einspringen. Womit die öster­
reichischen Chancen auf den 
notwendigen Sieg (von Trainer 
Baranowski bei stärkster Auf­
stellung auf 50:50 prognosti­
ziert) gewaltig sinken und die 
Verantwortung hauptsächlich 
auf den Schultern der Juden­
burgerin Eliaabeth Maier Ja­
sten würde. 
Sie liegt in der aktuellen Welt­
rangliste auf Rang 79, ran­
giert damit rund 65 Plätze vor 
ihren Norwegischen Gegnerin­
nen, hat auch genug Routine. 
Die zweite Fixstarterin Michs­
eJa ZiIIner dagegen wurde zu­
letzt international kaum ein­
gesetzt. 
Trotzdem hoffen die ÖSterrei­
cherrinnen ganz stark auf sie, 
schließlich bot die Schwecha­
terin im ETrU-Cup zuletzt 
sehr gute Leistungen. 
Ein imens wichtiger Faktor 
wird auch daa Publikum sein, 
und gerade da hegen die Ver­
anstalter doch gewiaae Beden­
ken. Obwohl Niederöeterreich 
in Summe gesehen Il/>er die 
besten Spieler und auch 
Mannschaften verfUgt, ist 
dennoch eine Zuschauermiae­
re zugegen, wie sie in den 
übrigen Bundesländern ei­
gentlich unbekannt ist. 
Eine YOIIe Stockerauer Halle 
könnte gegen Norwegen schon 
der halbe Sieg sein! 

NORWEGEN 

Tischtennisdamen weiter aufErfolgskurs 

Entscheidun fiel 

. I '. I
Im elzlen pie 


Doppel Maier /Fichtinger brachte Wende 
Ein Bravo den öSlerreichischen TlSChtennisdamen, die sich 
trob: einer schütteren Zuschauerlwlisse in Stockerau im Euro­
paligaspiel gegen ~ wli motivieren konnten und 
nach dreistündigem ~a,:"pt c!.ie Gäste mit 4:3 niederrangen.
Die Vorentscheidung fiel Im DopptI, als Maier/Fkhtinger ein 
bereits YerIorenes Spiel noch aus dem Feuer rissen. 

Teamtrainer Baranowski p0- Marianne Blikken kurzen Pro­
kerte hoch, letztendlich aber zeß, die erstmalige österreichi­
richtig, indem er die noch im­ sehe Führung egalisierte da­
mer leicht erkrankte Petra nach Sol1ia Rasmussen gegen 
Fichtinger einsetzte. Die Petra Fichtinger. 
Oberndorferin brachte mit Beim Stand von 3:3 lastete al­
ihrem ersten Single die Öster­ so aller Druck auf Michaela 
reicherinnen (nachdem Maier Zillner, die ja gegen Norwegen 
und Zillner ihre ersten Parti­ ihr Teamcomeback feierte. Die 
en schon verspielt hatten) vor­ Schwechaterin zeigte aber 
erst auf 1:2 heran, danach fei­ Nervenstärke. Nach zunächst 
erte sie mit Elisbeth Maier krampfhaftem Beginn steiger­
auch noch im Doppel einen te sie sich und rllderte mit ei-
Triumph. Wobei das öster­ nem letztendlichen klaren 2:0 
reichische Duo nie imstande Erfolg über Ann Morbensbak­
schien, das Match zu gewin­ ke den 4:3 Erfolg der Österrei­
nen. Ein fulminantes Finish cherinnen. 
brachte aber den so wichtigen Teamchef Baranowski: .Ich 
Ausgleich zum 2:2. bin natürlich zufrieden, doch 
Durch diesen Erfolg moralisch . meine Mädchen müssen 
wieder aufgerichtet, machte zukünl\ig in solchen Begeg­
dnnn Eliauboth Maier in nungen einfach noch lockerer 
ihrem zweiten Einzelspiel mit spielen: 

Am 20. November müßte den 
österreichisehen Mädchen 
aber noch ein Husarenstück 
gelingen. In Belgien ist' ein 
Sieg notwendig, um ins Euro­
paliga-Semirmale (Division II) 
einzuziehen. 
Ergebni_:Maier - Rasmus­
sen 21:15, 13:21, 13:21; Zillner 

Blikken 19:21, 16:21; 

Fichtinger - Morbensbakke 

21:13, 21:19; Maier· Blikken 

21:15, 21:13; Fichtinger - Ras­

mussen 12:21, 21:13, 17:21; 

Zillner - Morbensbakke 21:19, 

21:13. Doppel: MaierlFichtin­

ger - BlikkenIMorbensbakke 

21:14,17:21,21:18. 


r=..;;.:...;;..;..;.;;.;.:..;;.;;.;..;;.;;.;......----I

Guten Tag
JliederBsterreich
18. 10. 1990 

TT-Damen machten 
es spannend 
Der Ablauf der Spiele war das Do­
kument der Spannung: Österreichs 
Tischtennis-Damen lagen am Diens­
tagabend in Stockerau im Europa­
liga-Treffen mit Norwegen bereits 
mit 0:2 zurück und gewannen letzt­
lich doch noch knapp mit 4:3. Will 
das OfTV-Team die Chance auf die 
Semifinalteilnahme wahren, dann 
müßte ihr allerdings jetzt noch ein 
Husarenstück gelingen. Die Bedin­
gung wäre am 20. November aus­
wärts ein Sieg über Gruppenfavorit 
Belgien. 

Guten Tag Nieder~sterreich 
16.10.1990 

20.10.1990 6. RDE. /VIEISTERSCHAFT N 0 

Landes1iga 

GumpoldslDrchen - Traioma...,. S,S 

A1t.enmarkt - VlOhoIen 7{J 

Sit.enberg -rra...n.- 5:5 

ESV Am.t.ett.en - TTC MödI~ U 

L"KJWr.Neustsdt-Gumpolds· hen S,S

ESV Wonh - ASKÖ Grimmenat. 6,4 


I. A1t.enmarkt 6 38: 9 12 
2. Sit.eni>el)l 5 30: 14 9 
3. Traismauer 6 310 19 B 
4. ESV Am&t.oIIen 6 29: 12 7 s. Gumpoldskirchen 5 29: IS 7 
6. UKJWr.Neuotadt 6 26:26 S 
7. ASKÖ GrimmenoL 6 26:28 4
8. ESVWör1h 6 16:30 4 
9. TTC Mödling 6 936 2 
10. \oiehofen 6 S:40 0 

Die vorentscheidende Phase des fast 0 
drei Stunden dauernden Duells mit 
den Skandinavierinnen war das 
Doppel, in dem Elisabeth Mai er ... 
und Petra F ich tin ger aus ei- • 
nem 9:14-Rückstand im dritten Satz 0 
docb noch einen Sieg machten und ~ 
auf 2:2 stellten. CO 
Ö81errelch-Norwagen 4:3: Elisabeth Maier ~ 
-Sonja Rasmussen 21:15,13:21,13:21, Mi­
chaela Zillner - Marianne Blikken 19:21, ~ 
16:21, Petra Fichtinger - Ann Morbensbakke ~ 
21 :13,21 :19, Maier/Fichtinger - Blikken/Mor- <d 
bensbakke 21 :14, 17:21,21 :18, Maier - Blik-,..., 
ken 21:15, 21:13. Fichtinger - Rasmussen .c 
12:21, 21 :13, 17:21, Zillner - Morbensbakke m 
21:19,21:13. u 
Weilere Europaliga-Ergebnisse der Damen _ 
(1. Division) vom Dienstag, BRD - Schwe- r-f 
den 0:7, CSFR - Niederlande 4:3, Ungarn - 0 
Rumänien 3:4 . 

Unterliga West 

POltenbrunn - HoheneicWGmimd 0.7 
...."'hbsch - Ybboitz 106 
SlVeit - lJITC Krem. 1 206 
ESV St.PöIt.en - U.St.Pölt.en S,5 
Oberndorf 2 - Langenlois 2 7,0 

I. Ybboitz 638,712
2. Oberndorf2 6 34: 12 \0 
3. LTre Krems 1 6 34,12 10 
4. St.Ve11 6 32: 1B IU 
5. HohenelchGmünd 6 27,25 6 
6. A..;;chbach 6 IS,32 4 
7. ESVSt.PöI"'n 6 21030 3 
B. V.SlPolten 6 17:31 3 
9. Langenlois 2 6 \7,35 2 
\0. Pött.enbrunn 6 6:39 0 

Unterliga Ost 
_ TTA - Siemdorf HJ 
~-1.eopoIdadorf 4"6 
Eberposing - Mat.en S,4 
Kaumbel)l2 - AIpam 1,6 

1. Casino Baden 2 5 34, 3 10 
2. BsdenerTTA S 33: 3 10 
3. Eberpssing 4 23: li 7 
4. Gumpoldskirthen 2 5 24,19 6 
S. Asparn 6 ZU!6 6 
6. Weigelsdorf 6 27,2S 4 
7. Leopoldsdorf 6 23,32 4 
B. Siemdorf 6 19,32 4 
9. Matzen 6 17:34 3 
10. Kaumberg 2 S 2:33 0 

Guten Tag N1ederösterre1ch,23.10. 

http:N1eder�sterre1ch,23.10
http:U.St.P�lt.en
http:St.P�It.en
http:Am.t.ett.en
http:10.10.90


IJ.h 
tennis 

Grand-Prix-Start 

, des ÖTTV in Verona 


Bei den Italienischen Meisterschaf­

ten in Verona beginnt heute für die 

heimische Tischtenniselite die neue 

Grand-Prix-Saison, für die sich vor 

allem Ding Yi einiges vorgenommen 

hat. Der Wolkersdorfer, derzeit in 

der Europarangliste auf Platz 14, 

möchte sich unbedingt zum zweiten 

Mal nach 1989, als er in Belgien 

ausgezeichneter Vierter geworden 

war, für das Top 12-Tumier der be­

sten Europäer qualifizieren. Deshalb 

wird der gebürtige Chinese vom 

Verband forciert und heuer auch 

noch zu den Titelkämpfen von Jugo­

slawien (22. bis 25, 11.) und Frank­

reich (29.11. bis 2. 12,) entsandt. 

Mit Italien verknüpft Ding Yi übri­

gens angenehme Erinnerungen. Bei 

den Meisterschaften 1988 in Arezzo 

war er das bisher einzige Mal bei ei­

nern Turnier der Kategorie A ins Fi­

nale vorgedrungen. 

österreichs Aufgebot für Verona: Ding Vi 

(Wolke'sdorf), Martin Doppler (Obemdorf), 


HannesSeyer(Len~ing).ElisabethMaier(Ju· Bewa""hrUn~SErobefQr Hannes Seyer: Der
denburg). Vera Kottak (Korneuburg), _ 
L------~----_ Lenzlnger steht im OTTV­Volksbl tt 19 10 Aufgebot für das heute gin ende Grand-Prix-Turnier in Verona und 

a , • • soll dabei im Sog des routinierten Ding Vi internationale Erfahrungen 
1 990 sammeln. Seyer hat sich mit guten Staatsliga-Leistungen für den Auftritt 

in Verona Foto: VoIksbIiIIIIAubra 

Guten Tag Biederösterreich,22.10.199 

21.10.1990 VEREINSTURNIER 
WSV TRAISEN 

Gutes Niveau beim Traisner Voralpencup 


H N St.Pöltner Nachrichten,27.10.1990 


9 


18.-21.10.1990 INTERN. MEISTERSCHAFTEN ITALIEN 
MiX........ 


fürDingYi 
Ding Yi befindet sich wei­
ter in Hochform! 
Die Nummer eins im hei­
mischen Tischtennis holte 
sich mit der bulgarischen 
Europameisterin Daniela 
Guergueltschewa bei den 
zur Grand Prix Serie 
zählenden offenen italieni­
schen Meisterschaften die 
Bronzemedaille im Mix'1d­
Bewerb, 
Die beiden mußten sich im 
Semifinale erst den späte­
ren Siegern Jean-Michel 
Saive und Gabriela Wirth 
(BeVHon) geschlagen ge­
ben. 
Im Einzel meisterte Ding 
Yi (gegen den Deutschen 
Bernd Brause) ebenso wie 
die Korneuburgerin Vera 
Kottek (gegen die Luxem­
burgerin Michaela Paler) 
die erste Runde. 
Elisabeth Maier (Juden­
burg) unterlag in Runde 
eins der Belgierin Thirion 
erst in fünf Sätzen, chan­
cenlos dagegen Martin 
Doppler gegen Fren. 

Ding Vi im Mixed Dritter 
Ding Yi belegte im Mixed-Bewerb 
beim Grand-Prix-Tumier von Vero­
na mit seiner bulgarischen Partnerin 
Daniela Guergueltschewa den drit­
ten Platz. Das Duo mußte sich erst 
im Semifinale den späteren Siegern 
Jean-Michel Saive/Gabriela Wirth 
(Bel/Ung) 0:2 geschlagen geben. 
Im Mannschaftsbewerb schied die 
ÖTfV-Herren-Mannschaft nach 
dem Sensationssieg gegen die BRD 
im Semifinale gege~, Ungarn mit 2:4 
(beide Punkte für Osterreich: Ding 
Yi)aus. 

Volksblatt,23.10. 


TlSCHTENNIS.- BeIm 4. Vor. 
pencup in Traisen konnte der Ober­
ndorfer Staatsligspieler Karsai sei­
nen Vorjahrserfolg wiederholen. 

Insgesamt nahmen 54 Spieler aus 
16 Vereinen teil. Den Superbewerb 
um den Warenpreis der Firma Pasch 
gewann. Karsai vor Manninger 
(Gumpoldskirchen) und dem St Val­
ter landstetter. 

BEWERB A: 
1. Karsai (Obemdorf). 2. Sonnlelt­

ner (Wörth), 3. Pabst (Waidhofen), 
Manninger (Waidhofen). 

BEWERB B (LANDESlIGA): 
1. SonnIeitner (Wörth). 2. Mannin­

ger (Gumpoldskirchen). 3. Kriz 
(SGVH), DoIlansky (Sitzenberg). 

BEWERB C: 
1. Steininger (Union St. pölten). 2. 

Dollansky. 3. Kriz. 
BEWERB 0 (UNTERLIGA): 
1. Hör1esberger (Waidhofen). 2. 

Wittrich (Kaumberg), 3. Pabst, land­

stetter. 
BEWERB 6: 
1. Landstetter, 2. Bursa (Gum­

poIdskirchen), 3. Kriz, Umgeher An­
dreas (Traisen). 

BEWERB 7 (1. KLASSE): 
1. Landstetter, 2. Pabst. 3. Hör-

Jesberger, Fasching (Union St. POl­
ten). 

BEWERB 8: 
1. Fasching. 2. Wittrich, 3. Grafft 

(SGVH). 
BEWERB 9 (2. KLASSE): 
1. Wittrlch. 2. Landstetter, 3. 

Kirsch, Amon (Wörth). 
BEWERB 10: 
1. Pabst. 2. Grafft, 3. Bursa, Nuß­

baumer (Traisen). 
BEWERB 11: 
1. Landstetter, 2. Grafft. 3. Trestel 

(SGVH). 
BEWERB 12: 
1. Umgeher Franz (Traisen). 2. 

Bursa. 3. Schauer (Traisen). 

http:Volksblatt,23.10
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20./21.10.1990 BUNDESRANGLISTENTURNIER 
UNTERSTUFE IN JUDENBURG 

Ergebnisse Mädchen: Ergebnisse Burschen: 

1. Mayrho~er Andrea OÖ. 11: 0 1. Löwenstein ·Bernh~ OB. 11: 00 
2. Schnidar Cor. K. 9:2 2. Scht-amm OÖ. 9:02 
3. Fink OÖ. 8.3 3. MaLlracher T 8:03 

o.~4. Vorauer Martina T u. "_' 4. Prechtl Martin Pr. 7:04 
5. Plc3.nk ST. 7:4 5. Heine Ste~an W. 6:05 
6. Bt-~.ndle VLB. t.: 5 6. Schmied Bet-nhard Egg. 5:06 
7. Faltinger Claudia Siernd.5:6 7. Hessel Peter Lala.5:a6 
8. Gt-Cl.f ~.Jien 4:7 8. Balatka l!J. 
9. ~:esch ST. 3:8 9. .Just BLD. 4:07 

10. Löffler Margit Wa i dh. 2:9 10. Schc3xf ST. 3:08 
.-,. CI11. 1'10set- Bit-git Pott. 11. Kittinger- OÖ. 2:09~. I 

12. Seiwald SLZ. 1: 10 12. Hut tet-et- I< 1aus BTTA.l: 10 

13. Navratil Wien 9: 1 13. Salber sr. 8:01 
14. l:3t-ubet- K.:;l.r- in Wa.idh. 14. Mi ni hafet- oö. 8:01 

'-1 ~.15. ~r::01"lC SI zb. 7:3 15. t< no 1. 1 W. 7:02 
1 L. Al bet-t l.J i en 16. Wiesma.yt- Oä. 5:04J. '_.'. I • "_' 

17. Denk Andr-e.:\ 1'1 c3. t zen 6:4 17. Edet- Ti. 4:05 
18. Tha.l. er- Tit-ol 5:5 18. Ch,-istl SA. 4:05 
19. ST. 19. Hubet­ Ob. 4: ()5 
2(i. Klingsbigl St. 3:7 20. Fleischhacker St. Egg. ~.: 06 

'-:>121. Hauset- Tiral 3:7 Inselbacher 51 z. 1: 08 
"'"' 

~.L • 

L"::' .. Ai 9 net­ Stm. 2:8 22. Hatina W. 1: 08 
23. Pompet-nigg SI b. 1 : 9 

Insgesamt nahmen am Bundesranglistenturnier der Unterstufe 6 Bur ­
schen und 5 Mädchen aus Niederösterreich daran teil. FUr die 
Mädchen Gruber t<arin,Lö~fler Margit(Waidha-fen/thaya) und Moser 
Birgit (Pottenbrunn) war dies das erste antreten auf österreich 
ischer Ebene. Maser Birgit und Löf~ler Margit sorqten ~Ur die 
große Uberraschung,sie stiegen in das TOP. ZWöLF a~~ un~ belegten 
dann die Plätze 11 und 10.Faltinger Claudia hätte bei etwas mehr 
SpielglUck um etliche Plätze weiter vorne sein können. Sehr brav 
schlugen sich die beiden anderen Mädchen Gruber Karin(Waidhofen/TH 
und Denk Andrea mit den Rängen 14 und 17. 

Bei den Burschen stellten wir mit Bernhard Löwenstein (Raika 
Oberndor~) den überragenden Sieger,Martin Prechtl aus Preßbaum 
belegte den sehr guten 4.Platz,stark verbessert zeigten sich 
auch die Spieler Schmied Bernhard (Eggenburg Spark.> und Hessel 
Peter (Römerque.Langenlois) ,sehr gut hielt sich auch Klaus 
Hutterer (BTTA.> er stieg Uberraschend ind Hauptrunde au~,un 
glUcklich kämpfte hingegen Fleischhacker Stefan er verlor etliche 
Spiele im dritten Satz au~ Unterschied. 
Mit dem Gesamtergebnis dieses Bundesranglistenturnires kan man aus 
der Sicht von unseren Landesverband sehr zufrieden sein~ Mein dank 
gilt allen Aktiven ~ilr Ihr tadellose Benehmen,ihren großen Einsatz 

und die sehr gute Kamerradschaft. Besten Dank auch an alle Eltern 
und Vereinsfunktionären,die zu diesem schönen Er~olg beigetragen 
-haben 
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Gf\'UPPE 1 männ1. rMAU sCli1mr MIN !<NO +/-1 
1. /1AURACHER T X 2:02:1 2:1 2:0 4:0 
2. SOIARF ST 0:2 X [2: 1 2:0 2:1 3:1 
3. WTTERER K. NI) 1:2 1: 2 X 2:0 1: 2 1:3 
4. I1INIII:fER 00 1 :2 0:2 0:2 X 2:0 1:3 
5. KNIl..l W 0:2 1:2 2:1 0:2 X 1:3 

GRUPPE 2 mäml. LOE BALlSCHIWIE SAl EDE +/­, 
1. LIlE.WENSTEIN NO 2:0 2: 1 2:0 2:0 2:0 5:011 X 

3:2X 2:1 2:0 2:12. BALATKA W 0:2 1:2 
1:2 2:3X 1: 2 2:01. SCHMIED N(I 1 :2 2:1 

2'''1X 1 :2 2:04. IHESI1AYR 00 2:10:2 1:2 ,," 
r 5. Sj:UER ST .... X 2:00:2 2:1 2:30:2 0'" 

1: 212: 110: 2 0:2 X 1: 4o. EOE.R T 0".. 

Fina1runde mäml. LDE SOl /'lAU PRE tEl 15tH IES B#l. JUS 5tH KIr l-I1T +1­
1. lDEWENSTEIH Iro I2:0 2:0 2:0 2:0 12: 1 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 11: & 
2. SCHRAI11 00 0:2 X 2:1 2:0 1:2 2:0 2:0 2: 1 2:0 2:0 2:0 2:0 9: 2 
3. MAURACHER T 0:2 1: 2 X 2:0 2:1 2:0 2:1 0:2 2:0 2:0 2:0 2:1 B: 3 
4. FfiECHTl NO 0:2 0:2 0:2 X 2:0 2:0 2:0 2:0 2:1 0:2 2:0 2:0 7: 4 
5. HEHlE W 0:2 2:1 1 :2 0:2 Im' 0:2 2:0 2:0 2:0 2:0 0: 5 
O. SOII'\IEII Ne 1 :2 0:2 0:2 0:2 0:2 : I 2:1 2:0 "':010:2 :0 5: 0,. 
7. HEssa Iro 0:2 0:2 1:2 0:2 2:0 1:2 X 2:1 1: 2 2:1 2:0 2:0 5: 0 

I B. BALATKA W 0:2 1:2 2:0 0:2 2:0 1:2 1 :2 X 1:2 2:0 2:0 2:1 5: 0 

! 9. JUST B 0:2 0:2 0:2 1:2 0:2 0:2 2:1 2:1 X 0:2 2:0 2:1 4: 7 
. 10. SCHARF sr 0:2 0:2 0:2 2:0 0:2 0:2 1:2 0:2 2:0 X 1:2 2:1 3: 8 
: 11. KlTTIN6ER 00 0:2 0:2 0:2 0:2 0:212:0 0:2 0:2 0:212:1 X 1 :2 2: 9 
. 12. HUTTEF:ER NO 0:2 0:2 1: 2 0:2 o·? 0:2 0:2 1:2 1: 2 1:2 2:1 x I: 11) 

Finalrunde männl. SAL 11 IN KNJIWIE EDE CHR IHlB FLE INS HAT +/_ r 

I 13. SALBER ST X 2: 1 2: 112: 112:0 0:2 2:0 2:1 2:0(2:0 B:l 
I 14. MINHffER 00 1:2 X 2:0 2:0 2:1 2:0 2:0 2:1 2:0 (2:0 8:1 
I.15. KtlOLL W t :2 0:2 X 2:0 2:0 2: 1 2: 112:0 2:0 2:1 7:2 
1 10. WIESMAYER 0011:2 0" 0:2 X 2:0 2: I 0:2 12:0j2:0 2: 1.5: 4 
I 17. EDER T 0:2 1:2 0:2 0:2 X 2:0 2:0 2:0 2:0 1:214:5 
1 18. CHRISTL S 2:0 0:2 1- ., 1- ... 0:2 X 2: 1 0:2/2:0 2:1 4:5 :.... ',L 

I 19. HUBER 00 0:2 0:2 1:212:0 O:2l!: 21 X 2:12:0 2: I 4:5 
I 2\). FLEISCHHACKER r 1:2 1:2 0:2 0:2 0:2 2:0 I'" X 2:0 2:1 3:6.L 

I 21. INSELSBACHER 5 0:2 0:2 0:2 0:2 0:2 0:2 0:2 0:2 X !2: 1 1: 9 
I 22. HATWA 101 JO· ... 0" 1'~ 1'~ ~'1 1" 1'" 1'~ 1'~ X I: e____._~ ~.~ .1.. .~ L.. • ... _4.. • .!.. .4 

Gruppe 3 ITänn1 IF'RE IJUS IKlT 100 IHUB IHAT 1+/-1. 
5:0ii2:02:02:1I 1. F'RECHTL flf) I X 

2:0 4:12:0X2. JUST B i1:2 
3:22:02:0.2:0,J. KITTItG:R 00 0:2 10:2 X 

X 2:32:1 2: I0:20:2 10~.L...4. CHRISTL S 
0'';1 1:41: 2 X 2:10:20:21 5. HUBER 00 

X 0:50:2 0:2 0:2 1:2 1:2I o. HATINA W, • I L I I 

, , i i 

GRUPPE 4 männl. 'SCH 'HEs\HEIiFLEiINsl+/-l 

I. SCHRAM/'! 00 X 2:011:212:0, 2:03:1) 
:. HESSEL NO 0'';1 X 12:012:0 2:0.3: 11 
3. HEINE ST. W 2: I 0:2j X 12:0 2:0 3: 11 

4. FLEISCHHACKER /(S 0'"." 0:2/0:21 X 2:0 1: 3 
5. INSELSBACHER S 0'".L 0:210:210:2 X 0:41 

HAÜ' KOC 1+/-1GRUPF'E 1 wbl. IMAY BRAIMOslALB 
2:0 5:012:0I 1. MAYRHOFER oo! X 2:0 2:012:0 
2:014:12:0X 2:0 2:00:21 2. BRAENDlE V 

0·.L... 3:22:12:0 2:10:2 X1 ,3. MOSER NO 
2:3X 2:02:00:2 0:2 0:2I 4. AUlERT W 

X 1:42:11: 2 10: 20:2 0:2! 5. HAUSER T 
X 0:51:20:2 I: 210: 2o. KOCHER ST 0:2 

GRUPPE 2 wbl FIN RES lLOE JNAV '51(0 rilEN7­
i I. FINK oc) X 2:012:012:1 2:0 2:0 5:0 
j 2. li:ESCH Si 0:2 X 2:0 2:0 1:2 2:1 3:2 

3. LDEFFLER NO 0'';1 0:2 X 2:0 2:0 2:0 3:2 
I 4. NAVRATIL W 1:2 0:2 0:2 X 2:012:0 2:3 

1 5. SKOFIC S 0:2 2:1 0:2 0;2 X 2: 1 2:3 
I o. DENK N€t 0:2 1" 0:2 0:2 1: 2 X 0:5 

GRUFfE 3 uhl SCH FAL SEI AI6 KU THA +1­
I I. SCHNIDAR K X :0 2:0 2:0 2:0 2:0 5:0 
! 2. FALTlt-.'6ER NO 0:2 X 2:0 2:1 2:0 2:0 4:1 

1 3. SEIWALD 5 o·? 0:2 X 2:0 2:1 1:2 2:3 

1 4. AlSNER ST 0:2 1:2 0:2 X 2:1 2:0 2:3 
I 5. KLINGSBIGL ST 0:2 0:2 1: 2 1: 2 X 211 1:41 

b. THALER T ,0:2 0:2 2: 110:2 1: 2 X 1: 4 

GRUPPE 4 wb1. ~ GRA GRU P1J1'I +1­

I 1. VORAUER T 010:2 2:0 2:0 3:1 
2. PLAN\( sTla:2 X 2:0 2:1 2:0 3:1 

! 3. GRAF W 12:0 0:2 X 2:0 2:0 3:1 

i 4. GRU9ER N~! 10:2 1:2 0:2 X 2:011:3 
I 

5. POMPERNl6G 
I 

0:2 X 0:4I S 10:: 0'" 0'"• L .... 

Fi na1runde wb1. I1AY SCH FIN VOR PLAIBRA FA!.. GRA RES LOE HOS SEI +/­

i I. MAYF:HOFER O~ X 12:012:012:112:012:012:0 2:1 2:012:0 2:0 2:0 11: 6 

I 2. SCHNIDAR K 10:21 X 2:0 1-';1 2:1 2:0 2:0 2,0 2:0 2:0 2:0 2:0 9: 2 

1 3. FINK 0010:2 0:2 X 2:0 2:0 0:2 2: 1 2:0 2:0 2:0 2:012:0 8: :) 

I 4. VORAUER T 1" 2:1 0:2 X 2:0 2:0 2:1 0:2 2:0 2: 1 2:0 2:1 8: ,3 

5. PLAN!< ST 0:2 1 :2 0:2 0:2 X 2:0 2:1 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 7: 4 

o. BRAENDLE V 0:2 0:2 2:0 0:2 0:2 X 0:2 2:1 2:0 2:0 2:0 2:0 0: 5 
7. FALTIt-.'GER N0 0:2 0:2 1:2 11: 2 1 :2 2:0 X 2:0 1:2 2:0 2~O 2:0 5: 0 
B. GRAF W 1:2 0'';1 0:2 12:0 0:2 1:2 0:2 X 0:2 2:0 2:0 2:0 4: 7 
9. RESCH ST 0:2 0:2 0:2 0:2 O-? 0:2 2:1 2:0 X 2:0 0:2 0:2 3: B.­

I 10. LOEFFLER N(I 0:2 0:2 0:2 1: 2 0:2 0'';1 0:2 0:2 0" X 2: I 2:0 2: q.­
11. MOSER Nil 0:2 0'".L 0:2 0:2 0:2 0:2 0:2 0:2 2:0 1:2 X 2:0 2: 9 

I 12. SEIWALD S 0:2 0:2 0:2 1:2 0:2 0:2 0:2 0:2 2:0 0:2 0:2 X 1: 19 

Finalrunde wbl NAV GRU SKO AUl DEN THA KOC IU.I HAU AIS POH +/­

13. NAVRATlL PI X 0:2 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 2:1 2:0 2:0 2:0 9: I 

I 14. SRUBER IJq 2:0 I X 11:2 2:0 1:2 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 8: 2 
I 15. SKOFIC sr iO:2 2: 1 X 2:1 2:1 0:2 0:2 2:0 2:0 2:0 2:0 7: 3 
I 11:1. ALBERT 101 0:2 0· ... 1:2 X 2:1 12:0 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 7' "I.L . ...
I 

X [1:2I 17. DENK ~ 0:2 2:1 1:2 1:2 2:0 2:012:0 2:0 2:0 0: 4 
I 18. THAlER T 0:2 0:2 2:0 0:2 2: 1 X 2:1 1:2 2:0 0:2 2:0 5: 5 

19. KOCHER ST 0:2 0:2 2:0 0:2 0:2 1: 2 X 2: 1 1:2 2:1 2:0 4: 0 
I 20. KLING5BIGl ST 1 :2 0:2 0:2 0:2 0:2 2:1 1:2 X 2:11:2 2:0 3: 7 

21. HAUSER T 0:2 0:2 0:2 0:2 0:2 0:2 2:1 1:2 X 2:1 2:0 3: 7 
! 22. AIGNER sr 0:2 0:2 0:2 0:2 0:2 2:0 I' .., 2:1 1:2 X 0:2 2: B... 

23. F'OI1FERNIGG S 0:2 0'';1 0:2 0'"... 0:2 0:2 0:2 0:2 0:2 2:0 X I: 9 



X 2:0 1:2 0:2 2:0 

2 X 2:02:12:1 

fUHT SOl ru: FRA LAN 501 NEI RAU 6SC I{JB NAl NlI'I +1­WEIBLICH 

X 2:1 2:02:02:02:12:1 1:22:02:02:02:010: 1 1. 

1:2 X 2:02:1 2:02:02:02:02:0 2:0 2:0 2:0 10: 1 w2t.~~~ 
2:1 2:0 2:0 2:0 2:0 0:2 2:0 7: 4, 3. vt:M:S 

b: S 
--------+-~~~~r-;-~-+~~~~~~~~r~~~----~~~~~~~~~~7~~~~~~~

V b: S 5. RAIlt.. 	 b: 5 
-+~~r-~-+~--t-4-~ 

5: b 

4: 7 
·3: B 

2: 9 

1: 18 

5: b 

Ij 5: b 

Ij 1:21:20:20:22:00:21:2 X 2:02:02:1 2:0 

IERREN 

1. Ditli Ne 
2. InAN 
3. AlftATZ 

4. 

5. BrER 
6. SEYm 00 D:3 D:3 2:3 2:3 0:3 
7. SOl.AGER W 0:3 0:3 0:3 0:3 2:3 
S. 6SOOAI'1 Nil 0:3 0:3 1:3 1:3 1:3 
9. EO<El. S 0:3 1:3 2'"." 2:3 0:3 

10. t.MERF.'EINER W 0:3 0:3 3:2 I: 3 0:3 
11. lmENEDER 00 0:3 0:3 0:3 1:3 0:3 
12. SOIIOIT Ij 0:3 0:3 •W.O W.O W.o 

X 

1:3 
3:0 
1:3 
0:3 

1:3 
*W.o 

DAtEN 
I. FICIfT IIlGER 

2. ZILlIER 
3. KUTTE]( 

4. LEITID 

B: 3 5. SOEll. 

7: 4 
3: 5: 6 
X 5: b 

1: 4: 7 9. 

1:3 2:3 X 3:0 3:2 3:2 3: B 
0:3 3:0 0:3 X 3:1 2:3 3: B 
0:3 1:3 2:3 1:3 X 3:1 I: 10 12. M~ 
w.o 0:3 2:J' 3':2 1:3 X 1: le 

b: 5 

b: 5, 

b: 5 
4: 7 

4: 7 

2: 9 
1:ie 
1: 11) 
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20./21.10.1990 BUNDESRANGLISTENTURNIER 

JUGEND - Sr. VEIT/GLAN 
t1AEtH..IOI 

1. UNTERREllER 11 

2. SOiALWIOII'I. S 
3. !IlDIIlERGER 

4. FRA* 

01 A. S 

N 
B. RAUNER 

9. SSCHANES 

10. HUBER 
1I.lUV..I1a 
12. IjII1l1ER 

26.-28.10.1990 


Drei noch angeschlagen 
Beim ÖTTV-Top-12-Tisch­

tennrs-Turnier in Oberwart 
waren nach der vierten Run­
de nur noch zwei Herren und 
eine Dame ohne Niederlage. 
Ding Vi führt die Zwischen­
wertung (7:0 Siege) vor 
Quianli (7:0) an. Bei den Da­
men liegt die ebenfalls noch 
ungeschlagene Petra Fich­
tinger vor Sabine Schell an 
der Spitze. 

Kurier,28.10.90 
Ding YI siegte mit 33:0 

Ohne Niederlage entschieden 
der Austro-Chinese Ding Vi und 
die 17 Jahre alte Petra Fichtinger 
das .. Top 12"-Turnier in Ober­
wart für sich. Für Ding Vi war es 
bereits der dritte Sieg en suite 
und einer seiner eindrucksvoll­
sten: Er brachte es auf ein Satz­
verhältnis von 33:0 W, u. a. 3:0 
gegen den Zweiten Quianli. 

Kurier,29.10.90 

7: 4 

5: b 
+-~~--+-~~r-+-~ 

5: b 
5: b 

4: 7 

4: 7 10. STEGNY U. ST 0:2 0:2 0:21:21:22:10:20:20:2 2:02:1 
3: B S 0:20:2 1:20:20:2 2:0 1:2 1:20:2 
0:11 12. ~ 

BUNDESRANGLISTENTURNIER 
OBERWART 


Petra rlChtinger rückt 
Nr. 1 iM..... _ICH' 


Das Burgenland könnte ftlr 
den Tischtennissport ein guter 
Boden sein, das bewiesen rund 
700 Zuschauer, die dem .Thp 
12" Turnier In Oberwart bei­
wohnten. 
Bei den Herren holte sich Aus­
trochinese Ding Yi erwartungs­
gemäß seinen dritten Sieg in 
Serie, der Wolkeredorfer wies 
ein makelloses Satzverhaltnis 
von 33:0 auf. 
Auffallend: Die heimischen 
Nachwuchshoffnungen (Schia­
ger, Seyer, Gsooam, Ecke)) 00­
ten zwar einige gute Partien, 
zogen gegen die arrivierten 
Spieler wie Amplatz, Bär, 
Gockner und natürlich den bei­
den AUBtrochinesen stete den 
Kürzeren. 
Bei den Damen strebt dagegen 
Petra Fichtinger unaulhaltsam 

Guten Tag Niederösterreich, 
29.10.1990 

die Nummer eins an. In Abwe. 

senheit von Staatemeisterin 

Elisabeth Maier holte sich die 

17 jährige Oberndorferin mit 

dem Maximalergebnis von 11;0 

Siegen eratmals den Sieg bei 

den .Thp 12". Entecheidend 

war der Erfolg in der vorletz- : 

ten Runde gegen ihre . 

langjährige Angstgegnerin 

Vera Kottek aus Komeuburg. 


EDdklauement: 

HerreD: 1. Ding Yi (Wolkera­

dorf; 11:0), 2. Quian Quianli 

(Kuchl;10:1), 3. Erieh Amplatz 

(Langenlois; 8:3), 4. Peter 

Gockner (Baden; 8:3), 5. Gott­


. 	fried Bär (Waldegg Linz; 7:4). 
DameD: 1. Petra Fichtinger 
(Oberndorl'; 11;0), 2. Michaela 
Zillner (SV Schwechat; 9:2), 3. 
Vera Kottek (Komeuburg; 8:3); 

4. HEIG\. 

b. SOI:IBI1AYR 

7. KIENIG 
S. IIROI1ATKA 

9. III.RSA. Ij 1:2 0:2 0:2 2:0 0:2 0:2 0:2 0:2 X 2:0 2:0 2: 1 

Top 12: Ding Yi 

und Fichtinger 

Das Burgenland könnte ein guter 
Boden für den Tischtennissport sein. 
700 Zuschauer bewiesen es beim 
"Top 12"-Tumier in Oberwart. Sie 
sahen im wesentlichen programmge­
mäße Resultate und am Ende auch 
die logischen Sieger. Ding Y i und 
die 17jährige Petra F ich tin ger. 
die in Abwesenheit der verletzten 
Titelverteidigerin Elisabeth Maier 
einen weiteren Schritt in Richtung 
Nummer eins tat. 
Beide gewannen ohne Niederlage. 
Für den Austro-Chinesen aus Wol­
kersdorf war es bereits der dritte 
Sieg in ununterbrochener Folge und 

I einer seiner eindrucksvollsten. Er 
brachte es auf ein makelloses Satz­
verhältnis von 33:0 und überrollte 
auch Quian Quianli mitleidlos mit 
3:0. 

Volkablatt,29.10.90 

http:Volkablatt,29.10.90
http:Kurier,29.10.90
http:Kurier,28.10.90
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21.10.1990 7. RDE. MEISTERSCHAFT NO. 
LANDESLIGA UNTERLIGA WEST UNTERLIGA OS!: 

! 

I 
i 

1MAEIN..ICH lHUB HOC 15tH t(lV lCA6 IH1J1 Tri sRE GSc"lRA ITI() Isttli +/­
.-.­

i 1. HU9€R NI) X 2:0 2:0 1:2 2:1 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 10: I WEI!UCH HRO GlA ~~ 
klO AST mv SOl Will EH +/­ , 

2. HOCHKOflER K 0:2 X 2:1 2: 1 2:0 2:0 2: 1 2:0 2:0 2:0 2:0 2:1 10: I 1. ~TKA W X 0:2 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 19: J 

3. SOiElBER6ER ~ 0:2 1:2 X 2: I 2: I 2:0 2:0 2:0 2: I 2:0 2:1 2:0 9: 2 2. 6lANZER oe 2:0 X 2:0 2: 1 1:2 1:2 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 210 9: 2 

4. t«JVOli:tJI ~ 2:1 1:2 1:2 X 2:0 2:0 2: I 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 9: 2 3. 5TRtl1lER S 10:20:2 X 2:0 2:0 2:0 mmO 2:0 8: l 
5. CA6AL 

~~~ 
1:2 0:2 X 2:0 2:0 0:2 2:0 2:0 2:0 2:0 b: 5 

I. .... • r'll", .0'",. "", • lI b. tuER 0:2 0:2 0:2 X 2:0 2: 1 2:1 4: 0 !0:2 2:0 5: b' 5. IlRENtER 22:10:20:2 X 2:1 1:22:12:02:02:12:1 7: 4 

7. TIl..LAY W 0:2 2 0:2 1:2 0:2 0:2 X 2:0 2:0 0:2 2: I 2:0 4: 7 6. FU1IERSTOOFER : 2 1: 2 I: 2 X 2: 1 2: 1 2:0 2:0 2:0 2:0 7: 4 

I 8. 6RE1.ECKl W 0:2 0:2 0:2 0:2 2:0 1:2 0:2 X 2: I 1:2 2: I 2:0 4: 7 7. klOYBER oe 0:2 0:2 22: 1 1:2 1 2:12:02:02:02:0 6: 5 

I 9. 6SCHA/IES w 0:2 0:2 1:2 0:2 0:2 1:2 0:2 1:2 X 2:0 2: 1 2:0 3: 8 e. AST ~ 0:2 0:2 2:011:211:2 112 1:2 1 2:0 2:0 ~~ 
i 11}. TAAUt.ER 00 0:2 0:2 0:2 0:2 0:2 0:2 2:0 2:10:2 X 0:22:1 n 9. I1AYR!o:ER 0910:2 D:2 0:2 D:2 0:ä2 0:2 1 2:02: 2 2: 9 

! 1I.1~ , ", ,., h'~ ,,' ", 10' \,'~, , 0" , 10• .,.".. '10,'10,'10.'0.'0., '••, 
! 12. SU1MERER NI) 0:21:20:2 0:20:20:20:21:22:0 X 1:19! 11. IilmER S 0:20:20:20:21:20\20:2 I 2:1 

1 
1:1t 

12. ETTENAUER Ii 0:20:2 0:2 0:2 1:20:20:20:2 2: 1 0: I ....!.:.!!. 

, GRIM 1 - ALTM 1 1 :61 
AGUM 1 - WORT 1 6: 1 . 
MÖDL 1 - UNEU 1 2:61 
TRAI 1 - EAMS 1 5 :6 
VIEH 1 - SITZ 1 O:;tl 

UPÖL 1 - POTT 1 : 

UKRE 1 - LALO 2 : 

YBSI 1 - OBER 2 6: 1 
HOHG 1 - EPOL 1 6:2 
ASCH 1 - SGVH 1 , 

ASPA 1 - AGUM 2 : 

MATZ 

LEOP 

1 

1 

- KAUM 

- EBER 

2 

1 

61Z 1 

: 

SIER 1 - WEIG 1 : 

CBAC 2 - BTTA 1 1 J 

27./28.10.1990 BUN~ESRANGUSTENTURNIER 
SCHÜLER/WIEN 

3./4.11.1990 

NO. LANDESfvlEISTERSCHAFTEN IN BADEN 
. " . .", 

Gocknerschlug wieder zu 

TISCHTENNIS.- Trotz einer 

' närsflut sch·affte wahren Leglo
es der Badener Peter Gockner 
·b I d La d I h f e en' n esme stersc a.. 
ten In Baden an diesem Wo­, h d . V j h' 
c enen e seinen or arssIeg 
ZU verteidigen. Anlä8lich des 
40jährigen Bestehens der Ba.;,
dener Tischtennis-Amateure 
nahmen 197 Aktive an den 
Landesmeisterschaften teil. 

. tBeI d 0en. amen gewann ers ­
· mals eine Leglonärin, nämlich 
die Tschechin Miluse Kocova. .man (Casino Baden).
· S' b . t i FI I Ih · le. eSleg e. m na e re.
Klubkollegin Petra Fichtlnger 
In 5 Sätzen.·. 

Flchtinger sammelte jedoch die 
meisten Medaillen: 3 Mal Gold und 
ein Mal Silber. Martin Doppler liefer­
te sich mit Mlroslav Clch einen se­

· de Ei
henswerten Kamp.f um . n nzug· 

1. Gockner (Casino Baden), 2. CIch (Ybb­
sitz). 3. Kollarovlts (Kaumberg), Doppler
(Obemdorf). 

DAMEN-EINZEL: 
1. Kocova. 2. Flchtlnger. 3. Streif (aHe Ober­

ndorf). Hansl (Matzen). 
HERREN-DOPPEL: 
1. HorvathlZlllner (Casino Baden), 2. Gock­

ner/Konarovlts (Casino BadenlKaumberg), 3. 
tc>:~:chI (Stockerau). Doppler/Mayer 

DAMEN DOPPEL: 
1. Flchti~erIStrel~ (Obemdorf). 2. Kocoval 

:t1~ ~~=:,~~a~~=att!r~~~:II~~: 
hofen/Matzen). 

MIXED-DOPPEL: 
. 1. Flchtl"f}er G./Kocova (Obemdorf). 2. 
OoppierlFlchtinger P. (Obemdorf), 3. Pöschll 
Streif (StockeraulOberndorf), Gockner/Bram-

SENIOREN: . 
1. Ast. 2. FalkensteIner (belde Tralsmauer). 

3. DoIlansky (Sitzen berg). Grelpel (Welgels­
dOrf) 

HERREN B (OHNE STAATSLIGA): . 
. 1. Florzcak (BTTA). 2. Zehetbauer rNr. 
Neudorf), 3. Zale (Altenmarkt), Schöberl (BAC). 

DAMEN B (OHNE STAATSLIGA):
1. Hansl (Matzen). 2. Brandstätter (Waldho-. 

fan). 3. Gralpl (Welgelsdorf). Ast (TraJsmauer). 
JUNIOREN: 
1.. Pöschl (Stockerau). 2.· Doppler (Ober-

Ins Finale,. den Cich Im 5. Satz mit· ~;. 3. Wallner (Kaumberg), Uayr (Ober­

23:21 entschied.. ...1JUU.iüNIOREN WfIBUCH: 
HERREN-EINZEL: 1. F1chtlnger, 2. Streif (bekle Oberndorl).3. 

Ast rrralsmauer), Hansl (Matzen). 

JUGEND: . 

1. F1d1 (BTTA). 2. MIIotevIc (Gumpoldsklr­

ehen).3. Kargl (9T1'A). Huber (BAC). 

JUGEND WEIBLICH: ,. . 

1. Streif (Obemd.OI1). 2. Pernerstorfer (Eg­

genburgJ. 3. Ast (Tralamauer). Hartlieb (BACr. • 
MIXED-DOPPEL: . .. . 
1. PobatschnlclStreif (WoIkersdorf/Ober­

ndorf). 2. Waliner/Ast (Kaumbet'glTraJsmauer), . 
3. SummererlW:1t,schelder (StockeraulMat­
zelc~~~~e (BAC). .. 


1. Sotka (LanaenlOl8). 2. Huber (8ACl. 3. 
~:-I~ (ybbsltz), I.Owen8tein (Ober­
~HOLERINNEN:·· 
1 Pernerstorfer (E~·ho_). 2 Ast (Trals- . 
• 3 W he ....·tI· ,

. mauer), • egsc. (Matzen.).. NeumeIer . 
(PreBbaum). ... . 

UNTERSTUFe MlNNuCH: .. 
1. LOwensteln (Obemdorf).2. PrechtI (~ 

baum), 3. Hessei (LangenIoIs). Flelachhactcer 
(Eggenburg). . 

UNTEFlSTUFe weiaUCH: 
1. FaltInger (SIarndorf). 2. Grober (Waldho­

fent 3. Moser (Pottenbrum). LOffler (WaIdho-.
fen. . ; . 

INI-UNTERSTUFE:.. . 
1. Hauss. 2. Adam (Qbemdorf).3. fleisch­

hacker, Bauer (Eggenburg). - .~ . 
MINI-DOPPEL: 
1. Hausa/Adam (Obemdorf). 2. Zechnerl 

~:Olret;'(p~~~~~:'~!~
hacker (Eggenburg). • . • 
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ZENTRALE MEISTERSCHAFTEN 

28.10.1990 

SENIOREN 1
MI TTE TRAI I SITZI WöROI WHRT1 E INZELr.:ANGLI!:HE. 

1 • TRA I SNt\IIER 1 xxx 3,0 3,0 310 3 0 9111 I;, I.AST G. TRAISMAUER 3 3102.SIT1ENFJE"RG 1 013 XXX 310 310 :2 1 6.3 4 FALI(ENSTE INER TRAISMAUER 3 3103.Wör.:DERN 1 013 013 XXX 312 1 2 3111 2 3. DOLLANSI(V BITZENBERG 3 211'1.wor.:nl I 013 013 213 XXX U 3 219 0 8EIF· SITZENBERG 3 211 
5.SYVDRA WöRDERN 3 :~12SV Sehet bbs, 1 rv Hen'!IJgenbUl-g ItHr.ht angst.,·et.enl, 6.l.IMBEr.:GER W. WtlRDERN 3 ·112

Union St. Pö I t.en (Hann!lchaft. zurUcl<gezogenl. AMDN WöRTH 3 113 
8. STüC~::L WilRTH 3 014 ----. ­

I<LOS1 HISTl ASF'AI I1IST2 HADEI EI NZELRANGL ISTEOST 
1.I<LOSTEf;:NEIJBUI~G XXX 311 310 310 310 4 0 121.1 B 1. PEREIRA I(LOBTERNEUBURG 4 5:0 
2.MISTELSI'ICH 1 113 XXX 311 310 310 3 I tol4 (, 2.6RtiGER HISTELBACH 4 411 
3 • ..D.t ASPARN 1 013 .. 113 XXX 312 3:0 2 2 718 4 3. KATlIOLNIG I<LOSTERNEUBURG 4 .3:1 
4.MISTELBI'ICH 2 0:3 013 213 XXX 310 1 -3 51"1 :2 4.RIEPLAsPAfi:N .. 4 412 
5.IIADERSDORF 1 013 013 013 013 XXX o 4 0112 0 S .I-lUE.lER 11 I STELBACH 4 .'3: 2 

..... C I BUU<A MISTELBACH 'I 2:.3
TTC Ausr-st.ha 1 (Nicht angetret.en), SPANNER ASPARN 4 213
SV Lallgenlois (Mannschaft zUl-Uckgl!1~clg!ml • 

B.ARLT HISTELBACH 4 1: 4 
"1. IIA II1Bt.lCI< IIADERSOORF .11 0,4 

FUCHS HADER5DOf;:F 4 0:4 

WNEUl WEIGl WNEU2 SGTZl 	 EINZELRANGLISTESUD 1.SELLMEISTER ASKÖ WH.NEUD 1 3 4:0
1.ASKÖ WR.NEUDOHF 1 xxx 3:2 3:0 3:0 3 0 9 2 6 2.MATEJKA B. TTSV WEIGELSDP 3 4: 1
2.TTSV WEIGELSDORF 1 2:3 xxx 3: 1 3:0 2 1 8 4 4 3,GRIMLING W. ASKö WH,NEUD 1 3 3: 1
3.ASKÖ WR,HEUDORF 2 0:3 1 :3 xxx 3: 1 1 247 2 4.HIMMELBAUER ASKö WH.NEUD 2 3 2:2 
4. SG TULLB/ZEISELMAUER 0:3 0:3 1:3 xxx 0 3 1 9 0 5.MATEJKA P. TTSV WEIGELSDP 3 1: 3 

J .AHNER~ SG TULLB/ZEIS 3 1: 3
ATUS 	 GUMPOLDSKlRCHEN nicht angetreten I KORBUSZ ASKö WH,NEUD 2 3 1: 3 

8.S0HMlD SG TULLN/ZEIS 3 0:3 

EAMSI 	 EINZELRANGLIBTE. 

1. SITZENBERG 1 XXX 3.0 ~IO 2 0 &10 4 1. SIMI<OVIC SlTZENBE~ß 2 210 
2.TRAISMAUER 1 0,3 XXX 311 1 1 314 '2 BERGER atTZENBERG '2 210 
3.ESV AMSTETTEN 0.3 Sl3 XXX 0 2 116 0 	 3. EI1SENtlU8ER 'I':A I SMAU!:R 1 2:0 

4.BLUTSCH ESV AHSTETTEN 2 1.2 
TTV Hel':P!ogenburg wurde nicht IiJl!!wertet. unber.ee: hUqte 5.BRANDL TRAJSMAUER· 1 0: 1 
Teilnahml! in dieser Grupp•• b.GURTH TRAlSI'1AlJER '2 0.2 

RtiMER ESV AMSTETTEN '2 t1l2 

UPtiLi llPöL2 SGVII 	 EINIELRANGLISIF.:.MITTE B 
I • UNION !n. F'I:ILTEN I X)(X 3.0 .3: I 2 0 611 6 I.I·'ANPL UNIUN sr. PULTEN '2 21C1 
2.IINION fiT. PULlEN 2 (J .5 XXX 3:2 1 3,5 NOLL1 2 UN WN sr. PöLTEN '2 210 
3.Sl.VEIf HAINFELD I· 1.3 2.3 XXX U 2 :~16 tl 3. ~1{J1':Ur.-EI( 81". VE 11 BA I NFELD '2 211 

'I.MAYERHOFER UNION 8T. PtiLTEN 2 112 
rrv HI!"%Dgl!nbtU-c;I (NiI::ht. anoet.reten) • PASCHINb UNION Sr,RHL1EN 2 02 
ESV Wörth IManngchaft zUt'Ucl(q~!fZoqlfn' • 6.~RILL BT. VE IT HA i NFELD '2 013 

EI NZELRANlil. I 8rE. 

I.I\:I:IPF UNION HoRN '2 3.0 
HORN2 AUERI :l.TENG Ut-nON HORN ·.2. 7.1NORDJOST HORN! 3.1ULLER UNIUN HORN 2 111 ' 

1 • UN ION HORN I XXX 3el 3.0 '2 fJ &.1 'I SCHWARZ UNION HORN '2 111 
1.lINION HORN '2 113 XXX 31U 1 I 4.3 '2 5.GEr.'ULD AUERSTHAL 2 012 
3.111; AUERSfHAL 013 013 XXx 0 2 016 0 HIRSCHVOGL AUERSTHAL 2 01'2 

EINZELRANGLtSTE. 
LEOPI LEOP2 ~INEUISUD I • HOFLE I TNER ' LEOPOLDSJ)O~F 2 2,0

I. LEOPULOSPORF 1 XXX 310 310 2 0 610 4 FALl< LEUPOLDSimRF 2 210
2.l.EOPDLDSUllRF 2 013 XXX 310 1 1 313 2 3.SUSI<Y LEfJPOLUSOtil"F 2 I: I3.WR.NEUlIO/?F 1 0.3 01.J ~XXX 0 2 alb 0 ZACH LEOPOLDS/)ORF 2 1.1 

4.RJES "'IENER NEUDORF 2 0:2HC l'IödJ tng. Semperit ~rat.klre:hen ("licht ilnqet,.~ten' RATBHAYR WIENER NElIlJORF :2 (112 

http:unber.ee
http:angetret.en
http:Ausr-st.ha
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3./4. 11 .1990 NO. LANDEStvlEISTERSCHAFTEN 1990 


Nö. Titelkämpfe als 
"Geburtstagsgeschenk" 

Zum 40, Geburtstag der Badener 
Tischtennis Amateure (BTIA) be­
traute der Niederösterreichische Ver­
band diesen Verein mit der Durch­
;ührung Ger Landesmeisterschaften. 
197 Aktive werden am Wochenende 
in Baden (Sporthalle, Samstag, 
Sonntag ab 9) um die Titel spielen. 
Bei den Herren sind Titelverteidiger 
Peter Gockner (Casino Baden) und 
Stanislav Frac2;yk (CA Stockerau) 
die Favoriten, bei den Damen hat Ti­
telverteidigerin Natascha Streif 
(Oberndor/) einen schweren Stand. 
Petra Fichtinger (Oberndor/) und 
ihre Clubkollegin Miluse Kocova 
(CSFR) sind übermächtige Gegne­
rinnen. 

Volksblatt 3 11 90 ,Erich AmplalZ geschlagen geben 
,. • 

~----------------~I 
Ding Vi abgelehnt 

Zu spät kam die Nennungen von 
Ding Yi für die niederösterreichi­
sche Landesmeisterschaft, die Bade­
ner TI-Amateure als Veranstalter 
wiesen den Austrochinesen ab. 

Meister wurde schließlich Titelver­
teidiger Peter Gockner (Casi,no Ba­
den), der im Finale den Uberra­
schungsmann Miroslav Cich (Raika 
Ybbsitz) mit 21:19. 14:21, 21:18, 
21:18 besiegte. Der CSFR-Legionär 
hatte im Viertelfinale den fünffachen 
Landesmeister Stanislaw Fraczyk 
(Stockerau) in drei Sätzen geschla­
gen, Bei den Damen gab es erstmals 
einen ausländischen Sieg. Milusc 
Kocova (CSFR) schlug ihre Obern­
dorfer Mannschaftskameradin Petra 
Fichtinger mit 16:21, 21:19, 19:21, 
21:9.21:16, 
Herren: 1. Peter Gockner (Casino Baden), 2. 
Miroslav Cich (Raika Ybbsitz/CSFR), 3. Ste· 
fan Kollarovits (Kaumberg) und Martin Dopp· 
ler (Oberndort). 
Herren-Doppel: 1. Horvath/Ziliner (Casino 
Baden), 2. Gockner/Koliarovits. .. 
Damen: 1, Milusc Kocova, 2. Petra F,ch1ln· 

ger, 3. Natascha Streif (alle Oberndort) und 

Marianne Hansl (Matzen). 

Damen-Doppel: 1 FichtingerlStreif, 2. Koco· 

vaiRegina Ast 

Mixed: 1. G. Fichtinger/Kocova, 2. Dop­

pler/P. Fichtinger (alle Obemdort), 

Männl. Junioren: 1, Richard Pöschl (Stocke· 

rau), 2. Martin Doppler (Oberndort). 

Weib!. Junioren: 1 Petra Fichtinger, 2, Nata­

scha Streif. 

Senioren: 1. Gerhard Ast. 2. Heinz Falken­

steiner (beide Traismauer), 


Wiener Meisterschaft 
Herren: Werner Schlager (Eden) - AnIOn 

Hold (Sportclub) 21:17,21:19,21:11. 

Herren-Doppel: HoldIPäuerl - Schlager/Jin­

drak21:16,13:21,21:16, 

Damen: Michaela Zillner - Brigitle Gropper 

(beide Schwechat) 21:8, 21:18,19:21,17:21, 

21:19. 
Damen-Doppet: Ziliner/Gropper - Frank AI­
bustin 21 :13, 21 :12, 

Volksblatt,6.11.90 

BADEN 

Am Wochenende gastiert die N6-Elite in der Badener Sporthalle: 

Wird die Mammutkonkurrenz 

zum Fest der· Heimischen? 

DIe­ Baden~r TT-AMateure organl~leren am I No.undesmelsterschatt., Gespielt wird In al­
kommenden Wochenende zu Ehren des 40jäh­ len Altersklassen. Bel den Herren gilt Peter 
rigen Jubiläums In der Veranstaltungshalle die GocMer von Casino Baden als FavoriL 

• Casino Baden AC 

Manager Kurt Pos"es durfte 
mit Recht jubeln: Das vergangene 
Wochenende war für seine Spie­
ler ein außerordenlilch erlolgrel­

·ches.... 
Beim Top-12-Turnler ,In Ober­

·wart erreichte Peter Gockner den 
guten vierten PlalZ, wobei er sich 
etwas Uberraschend dem "Oldie" 

:'muBte, . 

Großartig schlug sich Martln 
Zillner beim regionalen Slch­

,tungsturnler (fOrs nächstjährige 
Top-12) für WlenlNÖ/Bgld, das 'zu Flchllnger, Beginn: Sa, 9 Uhr, 

er unter 28 Teilnehmern Oberra- Hauptbewerbe 13 Uhr; Sonntag: 9 

schend gewann. Den Schwecha- Uhr:Nachwuchs. 

ter Karl Jlndrak und Doppler aus Aus BHA-Sicht sind folgende 

Oberndorl verwies er auf die Bewerbe besonders Interessant: 

PI!!lZe. 

NÖN 

Zillner fUr das Im FrOhjahr kom­
menden Jahres stattfindende 
Bundesqualifikatlons-Turnier. 

Schließlich machte auch Thor­
sten Huber von sich reden: Er ge­
wann das SchOler-Top-12, mußte 
sich an den zwei Tagen lediglich 
einmal geschlagen geben, " 

• Badener TT-Amateure 

,Am kommenden Wochenende 
geht In der' Veranstaltungshalle 
die NÖ-Landesmelsterschaft Ober 
die BUhne, Praktisch die gesamte 
blau-gelbe-Elite hat sich angesagt 
- von Gockner Ober Fraczyk bis 

Damit qualifizierte sich Im Herren-Einzel hofft der polnl-

Badener NachriChten,2.11.1990L-ge_g_en__Fl_·c_ht_in_g_e_r3_:_2.______~ 
Kronenztg.5.11.1990 

TI -Landesmeisterschaften: 

Sensation im 

Herren-Einzel 


Sensation im Herren-Einzel bei 
den NÖ-TT -Landesmeisterschaften 
1990 in Baden. Die ungesetzte 
CSFR-Neuerwerbung von Ybbsitz, 
Miroslav eich, besiegte im Viertel­
finale die Nummer zwei, Stanislaw 
Fraczyk (Stockerau), 

Herren-Einzel: 1, Gockner (Casino Ba­
den!1), 2, Miroslav Cich (Raika Ybbsitz), 
3. Stefan Kollarovits (Union Kaumberg/ 
4), Martin Doppler (Raiffeisen Obern­
dorf/6), 

Doppel: 1, Horvath/Zillner (Casino Ba­
den), 2. Gockner/Kollarovits (Baden/ 

sche Leglon!!r Jurek Florcak die 
Favorlts Gockner, Fraczyk und 
Kollarovlts fordern zu können. 
Kaum Probleme SOllte Florcak 
dann im Unterllga'Bewerb haben, 

In der Jugend rechnen sich 
Chrlstoph Fldl und Thomas Kargl 
gute Chancen aus, 

Sensotion durch eich 
Sensation bei den Tischten­

nis-Landesmeisterschaften in 
Baden: Ybbsitz-Legionär Mi­
roslav eich schlug im Viertelfi­

nale Stanislaw Fraczyk in drei 
Sätzen, im Endspiel unterlag 
der Tscheche Peter Gockner 
19:21, 14:21, 21:18, 18:21. Im 

Damenfinale gewann Kocova 

Kaumberg). 3. Fraczyk/Pöschl (CA 
Stockerau). Doppler/Mayer (Raiffeisen 
Oberndorf) . 

Mixed: 1. G. Fichtinger/Kocova 
(Oberndorf). 2. Doppler/P, Fichtinger 
(Oberndorf), 3. Pöschl/Streif (Stockerau/ 
Oberndorf>, Gockner/Brammen (Baden). 

Damen-Einzel: 1, Miluse Kovova 
(CSFR/Oberndorf), 2, Petra Fichtinger 
(Oberndorf), 3, Natascha Streif (Obern­
dorf/Titelverteidigerin), Marianne Hansi 
(Union Matzen). 

Doppel: 1. Fichtinger/Streif (Obern­
dorf), 2, Kocova/Regina Ast (Oberndorfl 
Traismauer), 3, Greipl!Augustin (Weigels­
dorf), Brandstätter/Hansi (Waidhofen/ 
Matzen). 

Junioren (männlich): 1, Richard Pöschl 
(CA Stockerau), 2. Martin Doppler 
(Oberndorf) . - Junioren (weiblich): 1, 
Petra Fichtinger, 2. Natascha Streif (beide 
Oberndorf), - Senioren: 1. Gerhard Ast~ 
2. H. Falkensteiner (beide Traismauer), 

Kurier,6.11.1990 

http:Volksblatt,6.11.90
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NÖIllSCUIINNIS lANDISVIHBAND 
~ctnct~ctt Erinnern Sie sich n()ch //

•• 

1V()r4-0J(Jhren :1 
•• 	am 5.11.1950 qualifizierten aicb in BAD&I ~indl, 
Bobik,Weinkopf und fotb fUr 	daa DAMER-BUBDESLAiDER­
PO~UBBIIR auf dem Semmering.
Daa nacb de. Daaentraining durcbgefUhrte Qualifika­
tion.turnier bracbte nacbstebende Reibung:
1. 	Gindl(!!R Mistelbacb) 9:1 7.Ri~ofer(Rarw) 5:5 
2. 	Bobik(BAC) 9:1 8.Rus8(Pol.Wr.B) 4:6 
3. Weinkopf(BSV St.PHlt) 8:2 9.'ölkerer(Rarw) 2:8 
4.TToth(Bollabrunn) 7:3 10.Brunner(ESV StP 2:6 
5. 	Pre1ler(Brev.u.Urban) 5:5 11.Brousa(ZZR Mist 0:10 
6. 	Dangl(BAC) 5:5 
•• aa 11.11.1950 blieb der ESV S!.pöLfEB (Sedelma1er
4,Dr.Dittrich 3, Kapeller 1 u. König 1) in einem 
Preundscbafta8piel gegen die Stadtauawahl von Matter 
aburg (Leidl 3,Dr.Stelzlllüller l,Portik 1 u. Wolfbart 
1) mit 9:6 erfolgreich.
Der BAC blieb in einem VergleichskSJllpf gegen Union 
Mattersburg mit 6:3 erfolgreich; Jugend I 3:0 und 
Jugend 11 3:2 für den RAC. 
Die Union Stockerau besiegte den SC Stockerau mit 
9:4; gegen den Privatclub Rastelli gab es einen 9:0­
Erfolg. 
•• SJII 12.11.1950 gab es bei Preundschaftakämpfen

nachstehende Ergebnisse:

SC Stockarau - Union Bollabrunn I 5:5 

SC Stockerau 2 - Union Bollabrunn 2 6:3 

U.Langenzersdorf 1 - U.Xorneuburg 1 9:1 

U.Langenzersdorf 2 - U.lorneuburg 2 9:4 

U.Langenzeradorf - U.Korneuburg 9:2 (Damen)
SC 	 Wolkersdorf 1 - U.Bollabrunn 1 6:3 
SC 	 Wolkeradorf - U.Hollabrunn 1:6 (DSJllen) 
•• am 18./19.11.1950 veranatalteten der BiederÖaterr. 
und Wiener ~T-Verband auf dem Semmering 4as DAMEH­
BUlIDESLÄiDERPOKALfURliIn 1950. 
1. 	WID 7 21:5 14 
2. 	STB IER.MAR.K 6 - 19 : 4 12 Hobik 7 Siege
3. 	OBERöSTBRRBICB 5 - 2 1716 10 Gindl 4 Siege
4. 	BIEDBRöS~ERRB1CB 4 - 3 13:12 6 Toth/WeinkOPf
5. 	!!ROL 3 - 4 2 Siege 
6. 	SALZBURG 2 - 5 
7. BURGBBLAID 1 - 6 	 Die Senaation des ~ur­
8. 	KÄRHnB - - 7 nierea brachte Bobik mit 

dem Uberraachenden Drei­
satzsieg Uber die drittbeate öaterreicherin WUiZL/St. 

PUr Wien sicherten Pritzi,Bitter,Minarik u. Steinemer 

den Pokalerfolg. 

•• sm 19.11.1950 schlug der Atus TERBI~Z den ABK BöX­
1GSBERG mit 6:4 (11 7:2, 111 6:4) 

•• 	am 25.11.1950 beaiegte in Stockerau die nö. UB10Ii 

AUSWAHL (Hof 2,Waal 2, Pöachek 1) die DIIOB BURGEK­

LABD (Leidl 0, Zabo 1, Wohlfarth 0) mit 5:1. 

Daa Damenteam ait !oth(Hollabrunn), Pend und Mixa 

(Langenzeradorf) gelang ebenfalla sin 5:2 Sie,. 

Die männliche Jugend - Schachenhofer(WeidlingJ, Blie­

weia(Melk) und Böck(Stockerau) blieb 5:3 ertol,reich.

Die zweite Jugendmannecbaft - Batz(leunkirchenJ,Oppek

(Retz) und Dabach(Langenzersdort) aiegte 5:0• 


•• .. 26.11.1950 veranstaltete die UBIOB Bruck/L.

ein Mannschattsturnier ua den Wanderpokal der Union. 

AuSer dem Wanderpokal war nocb ein zweiter Pokal, 

zwei Wiapel, zwei '!1echtenniaachlä&er aone ein 

groSe. Sortiment Zigaretten )geatiftet VOD der Hain­

burger fabakfabrik) su gewinnen.

Den Wanderpokal gewann die Union BRUCK I ait den 

Spielern Windiach.Schmidt,Geiatler und Ott vor 

:USCBAl!IBKD I, BRUCK 11 und ASC BRUC~. Sieger 1111 

~roatturn1er wurde BAlKBURG I vor GAlsERlDORP,P1SOH 

AMBJID 11 und BAIKBURG 11. 


Außer dem Mannach&ttaturnier wurda auch ein Ei n zel­
turnier, an dem aich 47 Spieler beteiligten, durch­
geführt • 

•• sm 28.11.1950 beaiegte die Jugend dea AfUS !er­

nitz ihre Altersgenossen Tom KSV Wimpasaing mit 
6:4 • 

IV()r 15 	JOhren:l 

•• am 27.u.28.11.1965 nahm das öT~V-Jugendteam an 
einem !rainingelager in IGLAU/CSSR teil. 
Jugendmannechaft 1947-1949 1. VLASIM 

2. 	WIEN I 
3. 	WIEN 11 

LI!VIIOV 

Jugendmannschaft 1950-1952 '. Lokomotiv BRlO 


2. 	VLA.SIMÖ - ZJS BRlO 5:0 3. 	Sparta FRAGö - Sparta FRAG 1:4 BRlIO 

(Weinmann,Schepan,Palkenat) 4. öS~ERBEICH I 

Mädchenmannschaft 1947-1949 	1. 'LASIM I 

2. 	VLASIM 2 
3 • 	 FRAG I 

Montaze PRAG 
Mädchenmannschaft 1950-1952 	1. PRAG I 

VLA.SIM 2Ö _ Sparta FRAG ~;2 2. PRAG 2ö _ VLA.SIM 1 0:3 3. VLA.SIM 1 

Smekal,Pretterhofer 4. öSTERREICH I 

•• 	nach Abachluß der Berbatmeiaterechaft wurden 
folgente Mannschaften. HERBSfMEIS!Eaw: 

Regionalliga Oat Union St.pölten 1 

Landealiga Allr.Wr.leustadt 1 

1.Xlasae Kord Union Born 1 

1,11asae SUd Badener AC 2 

1,Xlaaae Weat ES' Werke Wörth 1 

2.Xlaaae Bord A Union Ottenachlag

2.Klaa8e Bord B USV Langenlois 2 

2.Klaaae lord C Union Wolkersdorf 2 
2.Xlasse SUd A SV Weigelldor! 1 

2.Xlas8e SUd B Atua Gumpoldakirchen 3 

2.Klaese Weat A Union Amatetten 1 

2.Klaaae West B ESV St.Pölten 2 
2.Klaaae West C Atua Traiamauer 1 

3.Xlaase Weat A Union Amstetten 3 

3.Xlaese Weat B ESV Werke Wörth 3 

Damenklasae IÖ Badener AC 

Jugend Bord A Union Zwettl 

Jugend Bord B USV L&ngenloi8 1 

Jugend Bord C Union Wolkeradorf 

Jugend SUd A SV Weigeladorf 1 

Jugend SUd B Allr.Wr.Neuatadt 1 

Jugend Weat A Union Amstetten 1 

Jugend West B !!V Prinzerador! 1 
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AUS DEN VEREINEN 

§'tOJi.U!i!uJnt~"lQP..m;YP 
~U!9!ttQ.bil~!D 

Slockerau - Komperdeil 9:4 
Slanl Fraczyk und JlrI Javurek CA Stockerau behäli damll die Ta· 

waren mit Je drei Siegen die ...• bellenfOhrung In der Slaatsl/ga A, 
lolgrek:hsten Spielar. Gaodem ge­ die .rsl wieder Im Dezember lort· 
wann zwej Spiele, und PGachl geulZ1 wird. 
steuerta ebenlalle einen Sieg bei, 

Slockerau - Bralislava 2:5 
Wie slark Brallslava lat, beweist nar Jlrl Javurek Im Spiel gegen 

die Tetaache, daS d.. CSFR. Korbl nlchlelne 15:1D-FOhrunlllm 
Team bei der vergangeen EM dia 1. Setz und alne 15:7.Führung Im 
Gale..elehl8Cha Au_hl mll 6:1 3. Setz vergeben. Den 2. Satz ge­
vom TI8Ch legle. wann ar klar mit 21:9. Gegen Janel -----------..-----------------------------' 

So ge ..hen und mll dar Tataa- und Kurtl.IaJertaderSlockerauer NÖN/Stocke 11.10.1990 
eha, daS CA Stockerau mit zwei vlelumjubeJte 3-Satz·Slege und I,...-:-=___________....:~:!..:::..:~:!~~~~::::.!!:~~~~~.:.::...:.:~..:...;~~_; 

~::nnl~~~~~~!"I~~~:b~~~ ~~~P:.:~:. die belden Slocke- Haarscharf an darnlchl808Chlechl.lmmarhlndeuer· Aueh Slanl Fraezyk harte Im 1. 

le e. drei Slunden und 15 Mlnu· Spiel gegen Janel (19:21 Im 3. 

ten. bis die Gaate als Sieger lesl· SalZ) den Sieg am Schl/lger. Wer 

atanden. _18. wie daa Spiel auegegangen 


0 .. Ergebnis harte auch noch ware. hirte es nach vier Spielen 
baaaer ..In kGnnen, hlllle der nlchI2:2. sondern 3:1 10r CA Slok· 

n 
:==lIberra==ge LeglO-==:::::keraude Stoc==kareue:::::::::::r g..==tandan.~S8ßsall
vsv Amstetten veranstaltete TT- Turnier 

Wien war in AmsteHen 
der ganz klare Favorit 

TIICHTI!NNI.... Der VSV Am· Joaef Zelllnge, und Walter Gelb­

stellen war Aus"aoungaort der mann,alle vom VSV Am.lallen ga­

Gslarrelchlachen B. Liga Mann­ ben einen Mllle"eidplalz als er· 

achafW'nelsteracheften Im TI8Ch. ktattea Ziel an. 
lennls der Aollaluhllehrer. Unler Bedanken machle sich der VSV 

dar auegezelchnatan O,genlntlon Amalatten beim RalHel ..n Lager· 

das VSV Amstatten waran die haus und bei d8l' Firma Helndl 'ar 

Wlener Sportle, eine Kluu IOr die groBzOglge UnlaratOlZung.

sich. Auch ein NlederOsterralchl­ Hier der Turnierendsland: 1.Wlan 

ache. Team mit elnlg8l'. Lokalma· I, 2.Wten 11, 3. 00 1/, 4. BOld. I. 5. 

ladoran wer In Amatallan am NO 111. 6. Tlrol 111. 7. NO IV. 8. 00 

Start. Franz HaIgi. UIU Fahrlnller, 111. 

Tl·Landesmeislerschaft 
der Versehrlensportler 

naCHT...Nfa... 27 Nennungen Konkurrentlnen durch..lZen kOn­

sind beim Amatettner Ver. 
 nen.
MhrtanllPO!'1Wreln IOr die MeI­ Neban dem TT-Turnier wirdalanchalt, die am Samalag, dam auch alne SllZbalimelslerachafl20. Oktober eb 10 Uhr 30 Im Turn. 

.... daa BQ Amalettan geeplelt 
 baatrillen. IUr die achl Mann • 

wird. eingelangt. 
 echeften genannt haben. Am_­


DIa Amatettner Vertretar. dia 
 len wird durch die Spieler Leon. 

unter FrllZ AI1mann trainiert ha. hertaberger. Bahem. RaHallleder. 

ben. Zlhlen zu den Medaillenan­ Wleeet und Rechtlk 'itlrtralan. DIa 

wlrtarn.ln der Damenkl_ mUB­ HIIImlachan rechnen mit einem 

le lieh UII FalVlngar gegen Ihre Platz Im Mlttalfeld. 

lll on vorb81-
E.,4'Np.g*W;'MtW·71"'§!P'S, e."., 

TISCHTENNIS. - HaerscUrf en einer m8gllchen Senutl· 
on ging du Oberndorfllr Dementeam Im Rehmen da 

letzten 10 J,hren neunmaI Melaler und nur einmal ZWeiter 

zwelmel aul neun. Eine halB 
umkIImpfla Partla war das Spiel 
Kocova gegen Mlral8 SlkoronJa. 
Oie T8Chechln begann unkonzen­
trlert und verlor den 1. SalZ 

drei SalZen. 
Die Grenzen der MOIjllchkelten 

einer Pe"a FlchUnger wurden von 
Jaana fulle aulgezelgl. Ful/c 
rangiert unlerden baalen 5 Euro-

nen wie Fullc aber we,8 elch 

21:11 und 21:18 achaffte ala den 
ETTU·Cups In dar zweiten Runde in Zqareb vorbei. K_ 
va. Fichlinger und Streif forderten du Team, du in den 

geworden wer, voll und unterlegen IIChlle81lch knapp mit 
4:5. 

Nala8Cha SIrelf verlor zum Au/­
takl gegen Sendra Susllo glall 

20'.22. lIewenn dann eber noch In 

pa., achlan abar an dl_ 
Abend nlchl unvarwundbar. Ga. 
gen aggra..iva Konteraplelerln­

Flchllnger noch kein Millel und 
80 ging die Partie mit 21:18 und 
21:17 an die Jugoslewln. 

MIlU.. Kocova baalegle SUlllo 
zwelmel aul 17, Streif wer gegen 
Fullc cllancenloa. 

In einem dramatiachen Kampf 

~:.?er~~:~1I~f.8I'd:~k:~:,!: 

NÖN/Melker Z.ltung,11.10.1990 

SalZ auf 17 verloren halle. Mit 

Auaglek:h dar o.terrelcha,lnnell 
auf 3:31 

Die Partie dee Abends war 
zweIfaIlos Koeova gegen Fullc. 
Dia Tachechln oewann tlberra· 
achend und In zwej SalZen auf 18 
und aul 20 und brachte Obern· 
dorf sogar In Fllhrung. Palra 
Flcht/noer aber wuBte auch gegen 
Suallo kein MIlle!, deren Konler­
spiel mit den Noppenbaillgan 
stellt zur Zelt noch ein unOber­
wlndllch.. Hindern" dar. Damit 
wer die Partie .nl!ochleden. denn 
S"alf war gegen SlkoronJe chan. 
canloll. 

Roa.AT 8AUER • 

Damen siegen weiter, auch Froschberg chancen/os 

"Länderkampf~~ in Linz 
ging klar an Oberndorf 

TISCHTENNIS. - BIlle ~ ltMd In den 
............ auf dem PJOtIII'IUftII', .he die ..... "- bfe 

.Anfang Duember beganß. BeidtI ObefndaItM T_ ..... 
__ in Unz. Der HI.IncIerbmpr' nrIIef recht ........ 
lCMOhI D-.. eta euch HerMn liIIgten 1dIIr. 

Weiiarhln IIOlMIrlln agieren die 
Oamen Oberndorla In der A-Uga. 
I'roechberg Llnz hatte nicht den 
Funken einer Chance und unter­
leg auf eigener Anlage mit 1 :8. 

. EIne Ktasae IOr ek:h Milu .. Ko­
_a. die Ihre belden Einzel und 
zunmmen mll Palra AChtlnoar 
das Doppel souverln IUr sich ent­
achled. 

Pe"a halle Im Einzel nur gegen 

'dia Vugoalawln Fazite zu klmp. 
Ian. Gagen dla 8c~ der Ze· 
grabat Europacup.Flghterln IOhr· 
te lila Im dritten SalZ beteIlII 17:6. 
bekam aber dann Probleme und 
rettete alCh mllelnem Sieg auf 111 
gerade noch rechtzeitig. 

Nalaacha SIreI, wieder gelang 
In einem hochdramallachen Spiel 
dar genau umgekehrte Erfolg: Sie 
lag gegen Renner IIChon 18:7 Im 

drtttan htr zurOck und erlrlmpf• 
Ie lk:II noch den SieGI 

Einen lIben80 ldIren EtfoIg teI· 
erlen die Harrwt mit 1',4 gegen 
Waldegg Unz. Merlin Doppler, 
dar zur Zell man.... Probleme 
hai, verlor gegen dla Nummer 3 
HUlbeder, ~ abat die an· 
deren belden Spiele. Wahrend 
Kare81 SOUY8l'In 4/0 aglarte• 
Oberraach1e G8I'hard Flchtlnoar 
mit 2/1 poeI1Iv. Von ..ner Nor­
maHerm noch weil enlfernl Isl 
GUnter Mayar. 1/2. 

R081AT aALZI!R • 

NÖN/Melker Ze1tung.18.10.1990 

NÖN/Amstettner Zeitung,18.10.1990 


http:wlrtarn.ln
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Auch. Hobby-lpleler siegten 
TlacHTeNNI...Am 10. Okto- Rnullal. 

bei' 1Il10 land In der KI""'tum. Die Spieler der Hobbym.nn. 
hltIltl In SlOCk....u ~ In dl.. ICh.,. 1: Aot.nd MONr, Fr.nz We· 
_ a.Jeon ..n HobbyoTurn.... eIermeier und Edwln Muhr: Slem· 
.tIItt. Der Oegner WIll' SV Sltlm· dort: H.mmerlChmld, F.hre.-gru. 
dott. e. gR !!an.z-Iklmpla. J" ber und SohllchUnger. ~ 
dOOll der 8feOMw111t1 der SIOCk...• 11:4 fIIr ......._ 
.uer 8p1e1er WIll' _ hOCh, Hobby 2: M.nfred DlerU, Aobert 
Auedauer und Kooantr.lIon 8park. und die O.m.n M.nu'" 
• Umrn..... und 10 wntef du M.lCh Sohmldt und Blrglt MoHr: Siern­
.~ bl. DIrn 8ohIII1. EIn ver" dort: S..dlhubel', Huto und Kukl•• 
dl..,,.,Sieg fUr SIOCk....u WIll' du II!rgtbnIa: 7:1 fUr ......._ 

NÖN/Stockerau-Korneuburg, 18. 10.1990 

ASK -Meister 
enniHelt 

TlICHTENNt8.- In der Turn­
hal­
le dar 8porthauptachul. Amet.l ­
len wurden die Bezlrk.mefeler Im 
TIach1annla ermitteiL Domini.. 
rend ~ diesen TIIelk.mpf.... dl. 
Spieler dea ESV Am.lelten. 

Ergabnl_:Herren A:l.Andreaa 
KloImwleder.2.P.ter Setz.3.H.I­

ATUS-Cracks versagten die Nervenl 

Mit Pauken und 'Trompeten· "Caslno Inter-Cup" sChlug voll eIn 

Volle Hallen. LAndersplelatrnosphlire und Zellu­
lold·Artlstik In Vollendung: Die Geburt~stunde des 
neugeschaffenen .Caslno Austrla Inter-Cup· ver­
lief Ylelversprechend. 

lw91 nlederOsterretchlsche 
Klubs waren mit dabei: Die 
Slaa1SlIp·l,upp. _on Casino Ba­

~---'O:-:----------::S:-"':'hn~ed=&~rl:-e-----.2;;,,7M;-;IC::h:'::a:-:e::111 d.n pb lieh bol G,ün·W<oIß 
Wendl.3,Gro!lauer JOrgen und Schild.". erwartungs.a".IS
Frltz Now.k. ulna BlöBa. siegte IIlan mit S.O. 

Herren Ooppel:l.Baumgartnerl ..ah..nd Land.sllgtst AlUS Gum· 
Welu.2.BlulllCh H.lKlolmwleder poldsldrd"lan beim TV Geseke el' 
ThOmas. 3.Setz/Blulsch Joaef I ..a. un8\Qckllch 3,5 _.rior und 
und KloImwled .../Schned...le. ausschied. 

Senloren:l.Setz Pet....2.Wy. 
dr••3.Novak F.Jugand: M­
Wendl.2. Ebner Elmac.3.WelnhO­

Baden·l!jona,o, l<urt 1'o,lle. 
...Oml_ 1IOCk.n: .Hlrt.r eis 
des Match an sich. das nlchl.ln· 
mlll 60 Minuten dauerte...er dl. 
be$eh..e~lclt. Auto/ahrt, In••o· 
umt waren wir 25 Slunden uno 
terw.IS_" 

fer und Bauer. ' 

Irled Blutach und Joh.nn Welea. 

SchUler:1,Elmar Ebner.2.Groß­
euer JUrgen.3.WelnhOIer.Berger. 
Tolle Bilanz also tOr den ESV 
Am8lelten mit 5 Einzelllle!. 

Herr.n B:l.Pet... Setz.Z.H.,· 
!rIed BlullCh.3.Saum rtner und 

I ar 

Der d.ubch. G.ln.r • In bes· 
....n IPonliehen Zelt.n Im H· 
TIJ..CUp anBallert ~ erwies Sich 

Landesmelstar 
im Tl enniHelt 

TIIICHTENNIII.- Amslelten war 
Schauplatz der T'schla""'s Lan­
desmelelerschalten d.r Versehr· 
len Im Einzel und Im Doppel. 
DurchfOhrender vereln war d... 
VSV Ametelten mit d.r Turnl.rlel· 
lung Ebner-Brunner. Blul8Ch und 
ArtmaM. 

Bel dan Damen alegla dl. 
Wr.N.U51I1dtartn Leopoldln. 
Falmplgl vor der Ametaltnerln UII 
Fehringar. Die Bronzemedaille 
holle sich die SLPOItnerln Srlg·lte 
Hahn. Erlraullch.da8 die Amalett­
nerln UII FehrInger die N......n 
bewaltren konnle und Silber holte. 

Bel' den Herr.., war erneut Se­
rleneleg... Manfred Dollmann der 
Beste. Oberlegen eiegi. .r vor 
gerhard Scharl{Wr.Nausladl} und 
Rlchard Eggarsdorler(St.Pölten). 
Der Amatellner Tesch wurde 
Vierter. dabei halte Tesch die sal­
be Anzahl an Siegen.doch der 
Punktekoellizient eprach zu gun· 
sten des St.pöltners. D.n Doppel.,,,tL siegUII .......... beiegta ~ der LIIndMrnalat-"811 den 2­'0101 A. Kov_ 
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holten sich Oollmann/Eg. 
garsdorler.Drllte:Tesch/Beer. 

WHI1~Jieferte1"------:::-:-_,
landesliga-SensationI 

Der N1ederöaterre1oher,19.10.1990 

Damen auf 
Titelpfaden unterwegs 

Nach dam klaren. Sieg dar 
OberndorIerinnen In Korneuburg 
krletailialert IIIch eln Kopf-an. 
Kopl.R..,nan zwischen Juden­
burg und Oberndort haraua. Bald. 
Mann.ch3lten liegen ohne Punk. 
_rlust an der Spitze. /:jaa Satz· 
verhllltnle spricht ganz knapp 'Ur 
Jud..,burg. Alle anderen Teama 
werden zu StaUel.n dle..a zwei­
kamp'" degradiert. der I8lnen 
eraten Höhepunkt Im direkten 
Duell am 15. 12. In der Oberndor­
'er Tumhalle flndeL Auch die et· 
w.. undurchsichtige Auslosung. 
nach der die Melklaierinnen In 
den &rllon IUnl Runden auswarta 
antreten mu8ten. war kein Hemm· 
SChuh. Mliuse Kocova hat noch 
kein Einzel verloren. bietet die er­
wartet starke leistung. Auch Im 
Doppel mit Pelra Flchllnger hat sla 
sich nach Anlangs-AbsUmmunga­
problaman gut eingespielt. dIe 
Doppel gingen auenahmllol en 
Obemdort. 

Foto: S.lzer .. 
den SlIItzenIMms. 

'- EInIJ gRIlle OberralChung lieferten die SpIeler de. ESV Wllrth r--' 
In die.., RuncIe: SIe besklaten die favorl.1erten GrImmensteI­
ner mit 8:4. obwohl SonnIeIiner & Co. lChon 2:4 Im Rllckstand 
gelegen WIIrIIn. In der Untefliaa West hatten die SI. Veiter ge­
ien KnImII keine CIIIftce uncrverloren glatt mit 2:8. 

Im StacIIdIrbJ ESV gegen UnIon 

~=::::.'n-:::::: 
KImpf gegen den AbslIeg wird bet­
den Vninen ein Punkt zu V4ig 
MIn. 
~ 

nv WIIdII •• AlKO ~ 
....,. 111:4, FrIIz 8ameIIner 2. Ser· 
ger 2. Wuttke 2 bzw. Stojer. ~ 
lIIiIrw 2. 8toj11rlflottenebllrlll.... 
....... " AlUS T~ 5:1, 

Alt 2, FIiIkIInIteIner 2. Artner. a. ­
poIcIIIdnIhIn ..,.lUS T ............. 1 
1:11, Alt 2, F.enst.... 2. Artner. 
,~. avVlehOfH 7:0. 

IJNTERI.IQA WUT 
IQY HIIInfIIId I " une "'- 1 

• KrIz, LftIateller. ESY BI. * 
...1·UnIon 8t. HIIeIIII:II, 81n1Se­
... 2. U1dnIIt 2. zenz bzw. Blau­
___3, SIaIIW1g1ar. SIrtDI. Blau­

......18IrIDt, 8KVg Pottentlninn 
" HaIIIIIIIcIIIGr 0:7. ESV SI. 
....1· VIlbIIIz 0:7. 
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ab.r al, guler vatII.... '. In Scltl.· 
dem nahm man die rot·welß..fl)o 
le. Staatsniesters • all.n ..ran 
P.ter Glo.kn.r - p,lI...undllelt 
euf. bewundert. die sport".lte 
u.ISlung und ,pendele viel Be~ 
fall. Für die ProvIn.ler - Ump­
bUnl KOln • we' e, .In elnmen­
ie. r.st. sOia, die Bunde.hym· 
nen ertanten. 

Gar noch stlmmunp_oller 
Blnlles Im ..estllll.ehen Ge..ke 
zu, Knepp 200 Zuschaue, und 
ein Plau,p...cher mit Eddl·fln· 
Ber·Format Sp3lesten. bel der 
8undeshymne zitterten den 
Gumpoldsklrthnern prompl die 
Knie. Eln.I, Conny Manninpr. 
dar aus seiner Sta.rsll18zell 8n 
derartl••s IBWOhnt wer, b,IIUerta 
und holta Slmlilcho d ... 1PunklO, 

............ 
• 

'----'--'----- ­
Nicht einmal einen einzigen Salz gaben Pe/at GIockner /Bild! & 
Co, In der arsISn inter-<:uP-Runde ob. r_r..... _ 

Levonlak und Gsehle,llIelen et· wer 85 aber ellemal. 881 der 
was eb. Belde kamen nlchl z..elten Intar-Cup·Aull.,e Im 
ennllhernd an Uue Normalform nlehsten Jahr Ist man dann 
hetan. schon routinierter. 

Ein un'tefjeßl1ches Erlebnis WOUGAHG EtCHWI 

Die Auslosung tOr die zweite Inter-Cup-Runde ergab einen KnOller: ,. 

Casino Baden bekommt es 

mit DDR-Oberligisten zutun 

DIll zwelinMIdIft AIIIIOIUIIg .,..... CaII- I NovemIIer .... • .................. .... 

no ..... Im ......cup "" l!CIIIIMNa ..... •• .... dir H8uIIIamItt ....c............ 0.. 

ErIiIM1 - _ dir DDROII.,... - ....... _ 10. """-"I epricN aber lIIr CaeIBo. 

aIch die vereinigI'" o.tdeiitachen gan _ Udenborn IIlegten aItI 
vom Tbllrtnger s--eJn Er· 5:0. wie ubrlgan ••uch Caaino g.. 

furt - so der oIIlzielle Kiubnarne - gen Schladern. In der Mal....• 


"EIne ~ Aufgabe - die ganz __In. Gegen Ihre welllll- schaft eple/Ia Erfurt In der ~ 


Chancen S1eMn 50:50" gibt aIch, chen Kol ten DDR·Oberllga lind dhlt. Zu 

Manager Kurt PoeIIea ftlr die T Ö I 

• C881no Baden AC 

In,.,.cup-8egegnung zurOckhal- N N Badener Nachr1chten,27.10.1990 
lend. In der ....ten Runde zelglen 

Stark auch Petra. die zusam· 
men mit Kocova von der drllten 
Spl"erln. Natascha Streif. die Lut 
dea Slegen-MU_ns nimmt. was 
die.. mit einem unUberMhbaren 
Autw.rtslrand dankL 

In der Herren.a.Ug. Zieht 
Schwachatauf und davon. hat erlt 
vier Sitze abgegeben (zwei davon 
gegen Obemdorf). W'hrend Kar­
NI nach anfangllchen Problamen 
wledar souver.n .glert. hai Martln 
Doppler mit menlalen Problemen 
zu kampf.n. schwankl zwlsch.n 
großartig und schlecht. 

Eine Vorgabe an den F.lnd 151 
blehar noch Neuerwerbung GUn­
ter Mayer. w&hrand Gerhard Flch· 
Unger einige pOllllve Oberra­
schungen lIelerte. Oberndorl ver­
lor zwer nur eine Partte bisher. 
dUrtla aber auch von ATUS Graz 
OberhOll werden. ZIel I1I Jetzt 
Platz 2. 

FUr Badan aprlchL daß man 81. 
Oraler·Team In dar Auflltllliung 
P.ter Gockner. ZoIIan HOfV.1h 

lind Mat1In ZHIner _Ich 
1IItk... elAEUIOIIItzen Iat. eI. bei 
der herkömmlichen Vierer­
MannllCl'lalt. 

Auf n.tlon.... Ebene war der 
..... 13j1ht1ge TItonten Huber 
~m Ju~II.ten­
turnItIr en~ Gegen die zum 
Tell bII zu vier Jahr. 81_ ' 
SpIeler IICI'Ilug aIch der Seda.­
gro!larUg. u-nn vNr Partien 
und verlor mehrmahl - darun­
,., g.-gen dan Sieger Alex Unter· 
reiner au. WIen - nur denkbar 
knapp 
In drei Satzen. LetzUlch belegte 
Hilber Platz 10. mit "nem Sieg 
mehr wllre ... Sectlaier geworden. 

http:Herren.a.Ug
http:Hobbym.nn
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Die Sektion Tischtennis der 

OTurn- u. Sport·Union Horn 
(3580 HORN, J.Missongasse 21) , 

ladet Sie hiemit herzlichst zum 

J6. 
TISCHTENNIS 


WEIHNACHTSTURNIER 


Folgende Bewerbe gelangen zur Austragung: 
1. HERRENEINZEL A 
2. HERRENEINZEL B 
3. HERRENBLITZ A 
4. HERRENEINZEL C 
5. HERRENBLITZ C 
6. HERRENEINZEL D 
7. HERRENBLITZ D 
8. SCHÜlEREINZEL 
9. JUGENDEINZEL 
10.SENIORENEINZEL 
11.HERRENooPPEL 

Spielbeginn: 

Spiellokal : 


Nennungen: 


Nenngeld: 


NennschluB: 

Startberechtigung haben alle Spieler, welche be1 einem NÖ-Verbandsverein (NÖTTLV)

gemeldet und spiel berechtigt sind und die österreichische Staats­
bürgerschaft besitzen. 

Auslosung: 	 Freitag, 14. DeZe.Der 1990 ab 18,30 Uhr im Spiellokal nmann. 
Preise: 	 In de~ Bew;rben 1 (Herreneinzel A), 2 (Herreneinzel Bl und 4 (Herren­

einzel Cl erhalten die Erst-Zweit- u. Drittp1azierten Pokale. 
In allen übrigen Bewerben erhalten die Erst· u. Zweitp1azierten 
Pokale; die bei den Dritten Medaillen. 
IJ~DrJJVji!lJ~D,.tlJV~ Oie drei besten auswärtigen Vereine - Punkte­
,.. 1\&;" ..,... 1\ _ wertung: pro Tei 1nehmer 1 Pkt.,1. Pl atz 5 Pkte.,1 

2.Platz 4 Pkte.,3.P1atz 3 Pkte.,4.Platz 2 Pkte.,5.P1atz 1 Punkt -', 

Sonntag. 16. Dezember 1990 
Turnsaal der Hauptschule Horn, Robert Hamerlingstraße 1 

Eingang: Ferd.Kurzgasse, gegenüber dem Autuhaus Schachinger. 


Der Turnsaal darf nur mit Turnschuhen - weiBe Sohle - betreten 
werden! Es darf nur in Turnschuhen und in Sportkleidung gespielt
werden. Im Spiellokal und in den Vorräumen ist auf größte Sauber­
keit und Disziplin zu achten. Im Schulgebäude herrscht strengstes
Rauchverbot I!! 

Nur schriftlich mit beiliegendem Nennformular an Herrn Josef Kind1, 
J.Missongasse 21, 3580 Horn. 
Einzahlung mit Erlagschein auf das Konto 0000-019224 der Sparkasse 
Horn (Bankleitzahl: 20221). Keine Nenngeldrückgabe bei Nichtan­
treten. Bei Nenngeldbezahlung am Turniertag wird pro Teilnehmer 
ein Zuschlag von 20 % verrechnet !l! 
Dienstag. 11. Dezember 1990 (Poststempel)!!! 

NÖ ab 1,Klasse ab~ärts 
NÖ ohne die ersten Vier 
NÖ ohne die ersten Vier 
NÖ ab 2.Klasse abwärts 
NÖ ohne die ersten Vier 
NÖ ab 3.Klasse abwärts 
NÖ ohne die ersten Vier 
NÖ Stichtag: 1.7.1976 
NÖ Stichtag: 1.7.1973 
NÖ Stichtag: 1.7.1950 
NÖ ab 1 ,Klasse abwärts 

von A 
von AlB 

von C 

von 0 

pro Paar S 50,00 17,00 h 

8.00 Uhr !!! 

ein. 

Nenngeld: Beginn: 
S 40,00 14,00 h 
S 40,00 15,30 h 
S 30,00 16,30 h 
S 40,00 10,00 h 
S 30,00 11 ,00 h 
S 40,00 8,00 h 
S 30,00 9,00 h 
S 25,00 12,00 h 
S 25,00 13,00 h 
S 40,00 12,00 h 

Franz Chmela, mit 

82 noch aktiv!!! 


TISCHTENNIS. - Der Stocke­
rauer Franz Chmela Ist ein leben­
der.,J3ewels, daß aktive sportliche 
Betätigung bis ins hohe Alter jung 
erhält. Franz Chmela, der am 
24.10. seinen 82. Geburtstag fei­
erte, Ist noch Immer im SC-Tisch­
tennis-Verein mit dem Schläger 
aktiv. Chmela war schon In seiner 
frUhesten Kindheit und Jugend ak­
tiv, Im KInderturnverein des 
ATUS. später als Paddler, Berg­
wanderer und Skifahrer. Eine 
Kriegsverletzung am rechten Arm 
brachte Ihm In seiner sportlichen 
Betätigung ein wenig Behinde­
rung. Er ließ sich aber nicht .. un­
terkriegen" und spielte nach sei­
ner Pensionierung im Stockerauer 
Pensionistenturnen beim Volley­
ball mit. Ab 1979 kam Franz 
Chmela zum Seniorentischtennis 
des SC Stockerau. Jede Woche 
spielt Franz Chmela mit Eifer und 
Spaß mit ebenfalls recht betagten 
Freunden, wie z. B. Robert Vogl­
huber (76), aber auch mit JUnge­
ren Spielerkollegen. Sektionsleiter 
Weingartner gibt Immer wieder 
Tlps, und Chmela Ist Immer mit 
Freude bel der Sache. Auch bel 
diversen Turnieren Ist Franz 
Chmela mit dabei, so auch heuer 
wieder beim Weihnachtsturnier 

. des SC Stockerau. wo es auch si­
cher wieder tolle Preise zu gewin­
nen gibt. Chmela Zählt mit seinem 
hohen Alter bestimmt zu den älte­
sten TIschtennisspielern Nieder­
österreichs. BIRGIT MOSER 

IÖI Stockerau,27.10. 
1990 

I~ 
erhalten Sonderpreise !l! 	 , J~ 

L 	
0))' 

Wir wünschen eine gute Anreise und den bestmöglichen sportlichen Erfolg, ' 

allen Spielern und Funktionären, die nicht an diesem Turnier teilnehmen können, I ~~;=:::!:::: 

wünschen wi r berei ts heute i ~ , r-


FROHE WEIHNACHTEN 	 I: 1\' "'-------'~__'_t 
und viele sportliche Erfolge im Jahr 1 9 9 1 	 i \'-" ?4...----1'---ri . , 	 l ~1 ~ 

'------------------------~ 

Turnierleiter 

http:Stockerau,27.10
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20 ÖTTY-Kader 
Herren A: Ding Vi (Wolkersdorf), Dmar Pa!· 
mi (OchsenhausenlD). Quian Quianli (Kuchi). 
Manfred Gsodam (SlOckerau), Peler Eckel 
(Kuchll, Werner Schlaoer (Eden). AUS DEM OTTV 

Osterreichischer 
Tisch-Tennis-Verband 

Der Osterreicbische Tischtennis Verband organisiert in Zusammenarbeit 
mit dem Verein Osterreicbischer Tischtennistrainer eine 

FORTBILDUNGSVERANSTALTUNG 

fQr 

Trainer 

Lehr-warte 

t.tl:::n.J.ngs ~eiter 

Fu.nktionä.re 

spie~er " 

Lehrer, die die unverbindliche Obung 


·Leibesübungen - Tischtennis· unterrichten 

'l'heaa: 

"FEH.LERA.N-ALYSE IN WETTKAMPF 

..FEH.LER.K'ORREKTUR FOR DEN WETTKAMPF" 

Ort : Bundessportzentrum Südstadt 

Terß\in : Samstag, 8. Dezember 1990 
9.30 12.30, 13.30 - 16.00 Uhr 

Referent: Kanfred MUSTER (Deutschland) 

Bitte Trainingsanzug und Sportschuhe mitbringen!!! 

Anmeldungen zur Teilnahme sowie Quartierbestellungen 
l. • :l. 2 • :l. 9 90 zu richten an: 

OSTDREICHISCHBR TISCHTEHHIS VERBAND 
Prinz Euqen straße 12, 1040 Wien 

Tel: 0222/5052805, Fax: 0222/505903S 

slDd bis 

Damen A: E/isabeth Maier (Judenburg), Vera 
Kottek(Komeuburg), Pelra Fichtinger (Obern· 

derf/Melk). 

t'omerungelUlder: Hannes Sayer (Lenzing), 

Karl Jindrak (SchweaChl). Themas Wimmer 

(Waldegg), Stefan Unlerreiner (Polizei), Mar· 

tin Doppler (Obemdorf), Richard POschl. 

Wolfgang PAuerl (beide Sportclub), Michaela 

Zillner (Schwechal), Karin Albustin (Kemper. 

deli). 
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Schlager in der Rangliste

besser plaziert all Palllli 


Auch Petra Fichtinger verbesserte· sich Wesentlich 
Großartiger Erfolg des erst sche Nachwuchsspieler, der Turnier (vom 18. bis 20. Jän­
18jährigen Tischtennis-Ta- ein großes europäisches Nach­ ner 1991 in Italien) qualifizie­
lents Werner Schlager: Der wuchsturnier in Belgien ge­ ren, da vier Spielerinnen, die 
Wiener Neustädter, derzeit im wann. Er konnte sich gegen- derzeit in der Rangliste noch 

,Sold beinl 'ITK Eden.,il[lt nach über 19a9 gleich um 21 Plätze vor ihr liegen, nächstes Jahr 
Dietmar Pahni erst der zweite verDesIlern.. nicht mehr in der Jugendklas. 
Ö'ITV-Spieler, der sich in die Die 17jährige Petra Fichtinger se startberechtigt sind. Der 
ETrU-Jugendrangliste spie- machte neun Plätze gut und 14jährige Alexander Unterrei­
len konnte .. Schlager ist auch konnte sich dadurch für das ner (Polzei Wien) konnte sei­
der bisher einzige österreichi~ Tischtennis-Jugend-Top-12-· nen Spitzen platz nicht halten. 

ten ie aröeterra c 

http:Fu.nktion�.re

